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Bürgermeister Mag. M. Peter Wolf, die Gemeindevertretung
und alle Bediensteten der Gemeinde Maria Lanzendorf

wünschen Ihnen
ein besinnliches Weihnachtsfest und für das Jahr 2024

viel Gesundheit, Erfolg und Zufriedenheit!
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Bald ist es soweit, das neue Wohnbau-
projekt der Sankt Pöltner Genossenschaft 
in der Johann Vollnhofer-Straße ist im 
Einreichverfahren, wir hoffen auf eine 
baldige Zusage der Wohnbauförderung. 
Anmeldungen, dann auch mit Einsicht in 
die Pläne, sind bei uns auf der Gemeinde 
ab Anfang 2024 möglich, bitte einen Ter-
min vereinbaren. Alle Wohnungen werden 
über Garten, Balkon oder Terrasse verfü-
gen.
Bei unserem Budget 2024 wurden notwen-
dige Einsparungen vorgenommen, damit 
unsere Leistungen, sei es Kindergarten, 
Schulen, Kanal, Straßenbau, Spielplätze, 
auch für die Zukunft gesichert sind.
Das Genehmigungsverfahren für die drei 
Radarboxenstandorte Himberger Straße, 
Wiener Straße und Achauer Straße sind 
abgeschlossen, derzeit werden die Kosten-
voranschläge für die Geräte eingeholt und 
die letzten Vorbereitungen abgeschlossen. 
Wir werden im Jahr 2024 die Möglich-
keiten und den Nutzen von Kurzpark-
zonen evaluieren. Vor dem Start in das 
eventuelle Projekt wird es eine Bürgerbe-
fragung geben. 
Der neue Pächter des toll umgebauten und 
sanierten Kulturhauses Franz Bruckner – 
freut sich auf Euren Besuch. Jetzt können 
alle festlichen Veranstaltungen, sei es der 
Winterball, die div. Faschingfeiern, aber 
auch Hochzeiten und sonstige Feiern, in 
einem würdigen Rahmen stattfinden.
Die Beleuchtung der Kleingartenstraße ist 
mit einem modernen Photovoltaiksystem 
ausgestattet und daher unabhängig von 
einer dauerhaften Stromversorgung.
Im Kindergarten rechnen wir neuerlich 
mit Zuwächsen, da ja jetzt auch die Zwei-
jährigen in den Kindergarten gehen dür-
fen. Die Bedarfserhebung für Kleinkind-
gruppen (TBE) läuft ebenfalls. Sollte sich 
nach den Anmeldungen die Notwendig-
keit ergeben, planen wir einen weiteren 
Ausbau bei gleichzeitiger Sanierung des 
Bestandes.
Die Sanierung und Erweiterung des Ge-
bäudes am Sportplatz wurde noch einmal 
umgezeichnet, einerseits um Kosten zu 

sparen, andererseits aber, um eine bessere 
Nutzung für Schulen und andere Sportin-
teressierte erreichen zu können.
Unsere Dorferneuerung hat einen neuen 
Vorstand gewählt. Die bisherige Obfrau 
GGR Gerlinde Vitecek hat ihr Amt zu-
rückgelegt. Meine Frau Angela Wolf, wur-
de einstimmig zur neuen Obfrau gewählt, 
Gerlinde Vitecek wird aber weiter für den 
Vorstand tätig sein. Danke für die bis-
herige Arbeit und viel Erfolg dem neuen 
Vorstand bei den kommenden Projekten. 
Jeder ist eingeladen bei der Dorferneue-
rung als unpolitischer Verein seine Ideen 
einzubringen, um Maria Lanzendorf noch 
ein Stück lebenswerter zu machen. Durch 
die Initiativen der Dorferneuerung wurden 
- nur als Beispiel - der Jugendspielplatz 
geschaffen, der Monatsmarkt und das Be-
achvolleyballturnier ins Leben gerufen.
An dieser Stelle muss ich nochmals auf 

die Lärmschutzverordnung aufmerksam 
machen. Anzeigen sind nicht auf der Ge-
meinde, sondern bei der Polizei zu er-
statten. Für eine Familienfeier im Garten 
wird jeder davon rechtzeitig informierte 
Nachbar Verständnis haben. Bei dauerhaf-
ten Störenfrieden kann man aber wohl nur 
mit einer Anzeige vorgehen. Die Lärm-
schutzverordnung können Sie auf unserer 
Homepage abrufen.

Am 7. Jänner 2024 um 11:00 Uhr findet 
wieder der Neujahrsempfang im Gemein-
desaal statt, zu dem ich Euch alle ganz 
herzlich einladen darf.

Die gesamte Gemeindeverwaltung und 
ich wünschen Euch ein wunderschönes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in 
ein gesundes, glückliches und erfolgrei-
ches Jahr 2024.

Euer Bgm. Mag. Peter M. Wolf

Bgm. Mag. Peter M. Wolf berichtet aus der Gemeinde

Liebe Maria Lanzendorferinnen, liebe Maria Lanzendorfer!

Im November mussten wir uns von unserer Evi Maresch für immer verabschieden. Nur ein paar Jahre nach-
dem sie, nach mehr als 12 Jahren im Dienst der Gemeinde Maria Lanzendorf, in Pension gegangen war, 
erkrankte sie schwer. Wir werden Sie immer in Erinnerung behalten, so wie sie war. Voller Energie und Taten-
drang und immer für einen Schmäh zu haben.

Liebe Maria Lanzendorferinnen,
liebe Maria Lanzendorfer!

Die Gemeinde Maria Lanzendorf beehrt sich, Sie am 

Sonntag, dem 7. Jänner 2024
von 11:00 bis 13:30 Uhr

zum Neujahrsempfang in den Gemeindesaal Maria Lanzendorf 
einzuladen.

Auf Ihr Kommen
freut sich

Mag. Peter M. Wolf 
Bürgermeister
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Auch heuer werden wieder 15 Bäume im 
öffentlichen Grünraum nachgepflanzt. 
Zum Teil, wie etwa in der Himberger Stra-
ße, werden auch Bäume, die sich nicht 
entwickelt haben, entfernt und durch Bäu-
me welche für den Standort besser geeig-
net sind, ersetzt.
Wie in den vergangenen Jahren, wird bei 
der Auswahl der Bäume etwa auf deren 
Frost- und Trockenresistenz, die Salzver-
träglichkeit, deren ökologischer Wert, de-
ren Wuchsgröße und die Schattenwirkung 
Rücksicht genommen, was die Auswahl 
geeigneter Bäume für einzelne Standorte 
stark einengt. Die Kosten einer Baum-
pflanzung betragen etwa 600 €, wobei 
etwa die Hälfte der Kosten auf den Baum 
selbst fällt, die andere Hälfte wird für den 
Transport, das Setzen, den Stammschutz 
und die Verankerung benötigt.
Der in der Wiener Straße auf Höhe der Zu-
fahrt zum BILLA im Frühjahr angelegte 
Schotterrasen hat sich gut entwickelt. Aus 
der ursprünglichen Grünfläche mit tiefen 
Fahrspuren ist nun eine grüne versicke-
rungsfähige Fläche entstanden, die auch 
gelegentliches Befahren schadlos über-
steht. Vielen Dank an die Mitarbeiter des 
Bauhofs fürs fleißige Gießen und Pflegen 
und dass sie offen sind, Neues auszupro-
bieren!
Gratis Öffis schnuppern
Rund 175 Gemeinden Niederösterreichs 
bieten ihren BürgerInnen VOR-Schnup-
pertickets an. Diese Schnuppertickets sind 
Klimatickets für die „Metropolregion“ 
und damit in Wien, Niederösterreich und 
dem Burgenland auf den allermeisten öf-

fentlichen Verbindungen gültig. Diese Ti-
ckets (meist werden pro Gemeinde zwei 
Tickets angeboten) können gratis für ein-
zelne Tage ausgeborgt werden und ermög-
lichen so den Umstieg „Öffis“ zu testen, 
bzw. etwas Geld für Mobilität zu sparen. 
Auch in MaLa wurde die Bereitstellung 
von VOR-Schnuppertickets beschlossen.

Das Buswartehäuschen in der Himberger 
Straße bei der Tennishalle in Fahrtrich-
tung Wien hat einige Jahre gute Dienste 
getan, nun wurde es an die Achauer Straße 
beim Kanzelhof verlegt. Hintergrund war, 
dass bei einer Neuvergabe der Konzession 
der Buslinie bemängelt wurde, dass durch 
das etwas vorragende Dach des Warte-
häuschens der einfahrende Bus beschädigt 
werden könnte – was in den Jahren davor 
aber nie eingetreten ist.

Zeitgemäße E-Ladeinfrastruktur
Vor wenigen Monaten wurde am BILLA 
Parkplatz eine Schnell-Ladestation mit 
150 kW Ladeleistung errichtet, die täglich 
rund um die Uhr genutzt werden kann. 
Somit gibt es nun auch in Maria Lanzen-
dorf eine gut sichtbare, leistungsstarke 
Ladestation für Elektrofahrzeuge für jene 
Personen, die keine Lademöglichkeit zu 
Hause vorfinden, auf der Durchfahrt sind 
oder die einen Besuch des Supermarkts 
mit Aufladen verbinden.

Für Wärmepumpen gibt es derzeit sehr 
hohe Förderungen von mehr als 10.000 €, 
wenn die Bundes- und Landesförderung 
gekoppelt werden. Informationen zu die-
sen Förderungen finden Sie auf der Inter-
netseite der Kommunalkredit, welche die 

Förderabwicklung des 
Bundes durchführt. 
Auf deren Seite finden 
Sie auch zahlreiche 
weitere Umweltförde-
rungen. 

(https://www.umweltfoerderung.at/alle-
foerderungen)

Im Laufe des Jahres 2024 wird die Förde-
rung weiter erhöht werden – bis zu 75% 
Förderung soll es dann für alle geben. Die 
bereits jetzt bestehende bis zu 100% För-
derung für einkommensschwache Perso-
nen wird bestehen bleiben.
Immer wieder kommt es zu Klagen über 
im Ortsgebiet, etwa am Beginn der Frau-
ergasse, in der Leopoldsdorfer Straße, so-
wie der Wiener Straße, abgestellten Klein-
LKWs.
Gemäß Straßenverkehrsordnung gilt im 
Ortsgebiet (mit wenigen Ausnahmen) für 
Fahrzeuge mit einem höchstzulässigen 
Gesamtgewicht von mehr als 3,5 t ein 
Halte- und Parkverbot in der Zeit von 22 
Uhr bis 6 Uhr. Die Polizei wurde gebeten, 
Verstöße gegen genanntes Parkverbot zu 
überprüfen.
Durch die weitgehend flächendeckende 
Parkraumbewirtschaftung in Wien, wer-
den durch Pkw-FahrerInnen zunehmend 
Parkgelegenheiten in Stadtrandnähe ge-
nutzt. Manche Gemeinden, wie etwa 
Schwechat, haben darauf mit einem flä-
chendeckenden Parkpickerl reagiert. Wir 
werden die Parksituation in unserem Ort 
beobachten und allenfalls entsprechend 
reagieren.

Gemischtes aus dem Umweltbereich – Vbgm. Dr. Christoph Lampert berichtet

Fischotter und Biber sind nach der euro-
päischen Naturschutzrichtlinie (Fauna-
Flora- Habitat-Richtlinie) streng geschütz-
te Tierarten. Beide Arten galten einst als 
ausgerottet, sind jedoch mittlerweile in 
Niederösterreich wieder weit verbreitet.  In 
naturnahen Gebieten bleibt das Vorkom-
men dieser Tiere oft unentdeckt. In der 
Kulturlandschaft kann es jedoch durch die 
Lebensweise dieser Arten zu Konflikten 
kommen. Die Nage-, Grab- und Damm-
bautätigkeiten des Bibers können etwa 
Schäden in der Forst- und Landwirtschaft 
verursachen oder wasserbautechnische 
Strukturen beschädigen.  Aufgrund des 
Nahrungsspektrums des Fischotters, wel-
ches sich aus Fischen, Amphibien, Krebsen 
und Weichtieren zusammensetzt, können 
bei dieser Art Konflikte in den Bereichen 
Fischzucht und Fischerei entstehen.

Das Land Niederösterreich fördert daher 
bis Dezember 2024 bei Schäden durch den 
Biber und Fischotter, die Umsetzung von 
Präventionsmaßnahmen. Prinzipiell ist es 
sinnvoll, solche Präventionsmaßnahmen 
dort umzusetzen, wo ein Vorkommen die-
ser Arten bekannt ist.

Als Präventionsmaßnahmen bei Vorkom-
men des Bibers können E- Zäune oder 
Fixzäune, Schutzmaßnahmen für Einzel-
bäume (Gitterung, Anstrich) aber auch das 
Verfüllmaterial bei Einbrüchen an Wegen 
und Ackerflächen und Dammsicherungen 
gefördert werden.

Um vor allem kleinere Fischteiche vor 
Ausfraß durch den Fischotter zu schützen, 
haben sich E-Zäune und Fixzäune als ef-
fektivste Präventionsmaßnahme herausge-
stellt.

Da eine sachgemäße Umsetzung für die 
Funktionalität der Präventionsmaßnahme 
wesentlich ist, sind Informationsblätter auf 
der Internetseite der Naturschutz-      ab-
teilung des Landes NÖ abrufbar (Wildtie-
rinfo - Übersicht - Land  Niederösterreich 
(noel.gv.at)). Hier finden sich auch weitere 
Informationen zu den Förderungen, deren 
Voraussetzungen und der Antragsstellung.

Förderung für Präventionsmaßnahmen bei Schäden durch den Fischotter und Biber

  
 

 
 
 

 

AMT DER NIEDERÖSTERREICHISCHEN LANDESREGIERUNG  
Gruppe Raumordnung, Umwelt und Verkehr 
Abteilung Naturschutz 
3109 St. Pölten, Landhausplatz 1  
    

 

Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, 3109 

 
 
 

 

 Beilagen E-Mail: post.ru5@noel.gv.at 
Fax: 02742/9005-15220    Bürgerservice: 02742/9005-9005 
Internet: www.noe.gv.at      -      www.noe.gv.at/datenschutz 

   

RU5-S-1377/002-2021  
Kennzeichen (bei Antwort bitte angeben) 
  

 (0 27 42) 9005 
   

- Bezug Bearbeitung Durchwahl Datum 
  Mag. MSc Kerstin Frank 15230 24. Oktober 2023 

 
Betrifft 
Förderung von Präventionsmaßnahmen bei Schäden durch den Fischotter und Biber  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Während Fischotter und Biber ehemals als in Österreich ausgerottet galten, sind diese 

aufgrund gesetzlicher Schutzbestimmungen und Schutzbemühungen wieder weit 

verbreitet. Das Land Niederösterreich bietet daher seit vielen Jahren Beratungen bei 

Konfliktfällen und auch Förderungen zur Zäunung von Fischteichen zum Schutz vor 

Ausfraß durch den Fischotter an. Seit Jänner 2023 wird auch eine Förderung für 

Maßnahmen zur Verhütung von Schäden durch den Biber angeboten. 

 

Informationen zu aktuellen Fördermöglichkeiten finden Sie auf der Homepage der 

Naturschutzabteilung unter Wildtierinfo - Übersicht - Land Niederösterreich (noel.gv.at). 

Zur besseren Information der Bürger und Bürgerinnen über diese Förderungen, haben wir 

einen kurzen Artikel (siehe Anhang) vorbereitet, den wir Ihnen auf diesem Wege zur 

Verfügung stellen wollen. Dieser Artikel kann gerne über Gemeindezeitungen, 

Anschlagtafeln o.Ä. über die Gemeinde an die Bürger und Bürgerinnen weitergegeben 

werden. 
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Bericht der geschäftsführenden Gemeinderätin Nicole Kramreither MA

Liebe Maria Lanzendorferinnen und Maria Lanzendorfer,

nicht mehr lange und das neue Jahr 2024 steht vor der Tür. Üblicherweise würde ich Ihnen nun – wie auch meine 
KollegInnen – einen Rückblick über die Arbeit des vergangenen Jahres geben. 

Doch ich möchte Sie nicht mit Zahlen, Er-
gebnissen oder ähnlichem langweilen. Zu-
mal viele dieser Ergebnisse lange Erklä-
rungen mit sich bringen, die definitiv den 
Rahmen dieser Zeitung sprengen würden. 
Selbstverständlich haben Sie jederzeit 
das Recht und die Möglichkeit, Anfragen 
diesbezüglich an mich als Obfrau des Fi-
nanzausschusses zu stellen. Wenn Sie dies 
möchten, zögern Sie bitte nicht, zu fragen. 
(n.kramreither@maria-lanzendorf.gv.at)

Zusammenfassend möchte ich aber sagen, 
dass wir glücklicherweise in der Situation 
sind, eine positive finanzielle Bilanz zie-
hen zu können. Auch die letzten Jahre ha-
ben uns weniger getroffen als andere Ge-
meinden. Unser Topf für soziale Notfälle 
ist stabil und gut gefüllt, sodass wir auch 
all jenen helfen können, die in Not sind. 
Rücklagen sind vorhanden, unser „Haus-
halt“ funktioniert gut. 

Eines der größeren Themen, welche uns 
im kommenden Jahr bevorstehen, ist de-
finitiv im Bereich der Parkraumbewirt-
schaftung zu sehen. Wie Sie vermutlich 
schon gelesen oder gehört haben, wird ab 
dem Frühjahr 2024 in Leopoldsdorf ein 

Kurzparkzonensystem eingeführt werden. 
Da auch bereits in anderen umliegenden 
Gemeinden diesbezüglich Bestrebungen 
gestartet sind, ist es nun auch an uns, für 
die Gemeinde ein diesbezügliches Kon-
zept auszuarbeiten und so bald als mög-
lich umzusetzen.

In den letzten Monaten hat sich die Park-
platzsituation verschärft, einerseits durch 
das Abstellen von Lieferbussen und ähnli-
chen Fahrzeugen, die schon gut verteilt in 
unserem Ortsgebiet zu finden sind; ande-
rerseits auch durch unsere gute Verkehrs-
anbindung nach Wien (sei es Bus oder 
Bahn), die dazu verleitet, in unserem Ge-
meindegebiet zu parken und dann mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln nach Wien 
oder Schwechat zu pendeln, wo es so gut 
wie keine Möglichkeit mehr für kostenlo-
ses Parken unter Tags gibt. 

Selbstverständlich ist dies keine Entwick-
lung, die von heute auf morgen geschehen 
ist und vereinzelt konnte man dies schon 
länger beobachten. Allerdings hat sich 
diese Situation in den letzten beiden Jah-
ren in eine Richtung entwickelt, die man 
nicht mehr tolerieren kann und soll.

Selbstverständlich haben wir als Gemeinde 
kurzfristige Lösungsmöglichkeiten, um 
den „externen“ Parktouristen die Nutzung 
unserer Gemeindestraßen und -gassen 
unattraktiv zu gestalten. Doch es ist 
klar, dass dies nur eine Überbrückung 
sein kann, bis wir ein komplettes 
Parkraumkonzept haben, um unsere 
Gemeinde und Sie vor übermäßigem 
Parktourismus zu schützen.

Noch vor unserer letzten Gemeinderats-
sitzung, Mitte Dezember, möchte ich dies 
gerne konkret im Vorstand thematisieren, 
um gemeinsam mit meinen KollegInnen 
den Startschuss für dieses Projekt in die 
Wege zu leiten.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, ruhige und be-
sinnliche Festtage im Kreise Ihrer Famili-
en sowie einen guten Rutsch und Start in 
das neue Jahr 2024.

Mit lieben Grüßen,

Nicole Kramreither MA
Geschäftsführende Gemeinderätin
Obfrau Ausschuss für Finanzen

GEMEINDEAMT MARIA LANZENDORF 
ÖFFNUNGSZEITEN

Parteienverkehr	 Montag,	Mittwoch,	Freitag	 08:00	–	12:00	Uhr
	 Mittwoch	 15:00	–	18:00	Uhr

Bitte	nutzen	Sie	auch	weiterhin	die	Möglichkeit,	Ihre	Anliegen	und	Anträge	elektronisch,	
schriftlich	oder	telefonisch	an	die	Gemeinde	heranzutragen.	

Sprechstunde	Bürgermeister	 Mittwoch	 17:00	–	19:00	Uhr
Mag.	Peter	M.		Wolf	 nur	mit	Terminvereinbarung

Sprechstunde	Vizebürgermeister	 Montag	mit	Terminvereinbarung	 08:30	–	10:00	Uhr
Dr.	Christoph	Lampert	 0650/9200795	

Tel. 02235/42204 • Fax DW 19
E-Mail: gemeinde@maria-lanzendorf.gv.at • www.maria-lanzendorf.gv.at

Hinweis:
Dienstag	13.	Februar	2024	 ASZ	geschlossen	(Faschingsdienstag)
Freitag,	29.	März	2024	 Gemeindeamt	und	Postpartner	geschlossen	(Karfreitag)
Freitag,	15.	November	2024	 Gemeindeamt	und	Postpartner	geschlossen	(Hl.	Leopold)

Montag  07:00 bis 12:00 Uhr

Dienstag 08:00 bis 12:00 Uhr

Mittwoch  08:00 bis 12:00 Uhr 
 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag geschlossen

Freitag  08:00 bis 12:00 Uhr

geschlossen (Karfreitag)
Freitag, 29. März 2024  

geschlossen (Hl. Leopold)
Freitag, 15. November 2024  
 

Öffnungszeiten 
Postpartner:

REDAKTIONSSCHLUSS:
Wir ersuchen, Beiträge für die nächste Gemeindezeitung bis 17. Mai 2024 an die Gemeinde zu senden.
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Aus dem Gemeinderat – Aus dem Gemeindeamt

Unser Gemeinderat

In der Nacht von 20.06. auf 21.06.2023 
wurde zum wiederholten Male im Kin-
dergarten eingebrochen. Aufgrund dieses 
Vorkommnisses brachte unser Bgm. Peter 
M. Wolf in der Gemeinderatssitzung vom 
21.06.2023 einen Dringlichkeitsantrag für 
die Bewilligung einer Alarmanlage im 
Kindergarten ein. Dies wurde einstimmig 
beschlossen und umgesetzt.

Folgende weitere wichtige Ausgaben 
wurden in der letzten Gemeinderatssitzung 
beschlossen: Die öffentliche Beleuchtung 
in der Kleingartenstraße, die Kamera-
befahrung der Ortskanalisation und 
die sehr wichtige Sanierung der 
Pumpenstationen.

Betreffend der Liegenschaft Bahnstraße 
1 in Maria Lanzendorf hat die MLBP01 
GmbH als neue Grundeigentümerin um 
Abänderung des Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanes angesucht. Um 
ein Projekt für 10 Wohneinheiten, 
eine Kleinwohnung und ein Lager 
umsetzen zu können, wurde um eine 
Bauklassenänderung von Bauklasse 
II auf Bauklasse III angesucht. Dieses 
Projekt wurde zuvor im zuständigen 
Ausschuss geprüft und bearbeitet. 
Die Verordnung der geplanten 
Änderung des Flächenwidmungs- bzw. 
Bebauungsplanes wird erst nach dem 
Ende der sechswöchigen Auflagefrist bzw. 
nach Vorliegen des Vorgutachtens durch 
die zuständigen Amtssachverständigen 
des Amtes der NÖ Landesregierung 
beschlossen. 

Subventionen gingen in der zweiten 
Jahreshälfte an folgende Vereine/Per-
sonen:

SC Maria Lanzendorf für das Fußball-
camp, Sportcamp Claudia Nowotny, Ge-
sangsverein Zwölfaxing, Verein Hospiz 
Mödling, Pfarre Maria Lanzendorf, Lesen 
mit Andrea (in der Volksschule), Frau-
enhaus Mödling und Verein Chronisch 
krank.

Alle Ausgaben/Subventionen können in 
den beschlossenen, öffentlichen Proto-
kollen auf der Homepage nachgelesen 
werden. Gerne kann auch Einsicht am Ge-
meindeamt genommen werden.

Zwei weitere größere Projekte 
stehen an: 
•	 Die Erweiterung des Kindergartens, 

um auch zweijährigen Kindern einen 
Platz sichern zu können 

•	 Projekt SC Maria Lanzendorf: Berichte 
darüber in der nächsten Gemeindezei-
tung.

Was war sonst noch los?
Frau Dr. Alexandra Holmes hat den Ab-
schluss zur Ausbildung für ehrenamtliche 
und nebenberufliche Bibliothekarinnen 
gemacht – Wir gratulieren!!!
Das Team der Bücherei startete am 29.11. 
mit einer Lesung von Peter Meissner in 
den Advent.
Die Pfarre Maria Lanzendorf konnte mit 
den Fördermitteln der Gemeinde die obere 
Geschoßdecke fertig isolieren.
Am 02.12. und 03.12.2023 veranstaltete 
die Gemeinde im Pfarrhof mit kulinari-
schen und handwerklichen Angeboten den 
Adventmarkt. 
Am 05.12.2023 besuchte unser Bürger-
meister die BewohnerInnen des Pflege-
zentrums Adcura – nicht mit Krampussen, 
obwohl es Krampus war, sondern mit vie-
len Nikoläusen, die voller Freude entge-
gengenommen wurden.
Die heurige Seniorenweihnachtsfeier fand 
am 15.12.2023 statt. Das Genuss- und 
Kulturwirtshaus Bruckner verwöhnte un-
sere SeniorenInnen mit Schweinsbraten, 
Schnitzel und Gnocci mit Käsesauce.  
Ich finde, dass sich unsere breit gefächer-
ten Angebote in der Gemeinde sehen las-
sen können, um einige davon zu nennen: 
Monatsmarkt, Reparaturtreff, Rückenfit-
Kurs, Lima, Smovey, Kabarett, Lesun-
gen, diverse Feste vom Sportverein und 
der Freiwilligen Feuerwehr sowie den 
Neujahrsempfang, die Muttertagsfeier, 
die Seniorenweihnachtsfeier und unserem 
Adventmarkt.
Informationen darüber findet ihr auf unse-
rer Homepage unter www.maria-lanzen-
dorf.gv.at sowie auf Facebook, GEM2GO 
App, Amtstafel, Plakatständer und unse-
ren Gemeindekalender. 
Änderung im Gemeindeamt: Meine We-
nigkeit hat sich „getraut“ und seit Ende 
Oktober hat sich mein Name von „Hor-
wath“ auf „Rimser“ geändert.

In diesem Sinne wünsche ich euch und 
euren Familien eine wunderschöne Weih-

nachtszeit im 
Kreise eurer Lie-
ben und einen su-
per Start ins Jahr 
2024!!!

Sabine Rimser

Kindergartenferien mit Betreuungsmög-
lichkeit sind:

Kindergartenferien mit Betreuungsmög-
lichkeit sind:
Semesterferien - Osterferien - Sommerfe-
rien   
Ferienbetreuung der Gemeinde Maria 
Lanzendorf
Die Ferienbetreuung wird in den Semes-
terferien (05.02.2024 bis 09.02.2024) von 
der Gemeinde Lanzendorf im Landes-
kindergarten Lanzendorf durchgeführt. 
Die Ferienbetreuung wird in den Osterfe-
rien (25.03.2024 bis 29.03.2024) von der 
Gemeinde Maria Lanzendorf im Lan-
deskindergarten Maria Lanzendorf durch-
geführt.
Die Ferienbetreuung in der Ferienwoche 
4 und 5 (Sommerferien) wird ebenfalls 
von der Gemeinde Maria Lanzendorf 
im Landeskindergarten Maria Lanzendorf 
durchgeführt.
Die Ferienbetreuung der Gemeinden fin-
det ab einer Mindest-Anmeldezahl von 10 
Kindern (für eine Woche) statt. Die Anmel-
dung ist kostenpflichtig und verbindlich. 
Ferienbetreuung des Landes NÖ
In den ersten drei, sowie in den letzten  
drei Sommerferienwochen übernehmen 
die Kindergartenpädagoginnen und Be-
treuerinnen des Regelbetriebes die Be-
treuung.
Die Anmeldungen, sowohl für den 
Ferienkindergarten des Landes NÖ, als 
auch für den Sommer-Ferienkindergarten 
der Gemeinde Maria Lanzendorf sind bis 
spätestens Freitag, 09. Februar 2024 
abzugeben. 
In der 6. Sommerferienwoche bleibt der 
Kindergarten aufgrund der Jahresreini-
gung geschlossen.
Nähere Informationen erhalten Sie beim 
Gemeindeamt Maria Lanzendorf - Frau 
Sabine Rimser -  bzw. im NÖ Landeskin-
dergarten.

Information zur
Ferienbetreuung 2024
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Im Alter von nur 64 Jahren verstarb Evi Maresch. Plötzlich, für uns alle unfassbar, haben wir eine 
liebe ehemalige Arbeitskollegin und Freundin verloren. 

Mehr als 11 Jahre war unsere Evi bei der Gemeinde Maria Lanzendorf tätig. Sie war eine zuverlässige, 
immer hilfsbereite und überaus lustige Kollegin und Freundin. Mit ihrem fröhlichen Wesen hat sie ihre 
Kolleginnen und Kollegen, egal ob am Bauhof, im Kindergarten oder am Gemeindeamt, mitgerissen.

Wenn wir an Evi denken, fallen uns zuerst die vielen lustigen und netten Ideen ein, die sie hatte. 
So führte sie z. B. „Traditionen“ ein, die es vorher nicht gab, die aber dann konsequent wiederholt 
wurden - Traditionen eben. Dies war immer zum Wohl und zur Freude ihrer Kolleginnen und 
Kollegen und aller, die am Gemeindeamt ein- und ausgingen. Mit Leidenschaft verschönerte sie, 
jeweils der Jahreszeit oder dem Anlass entsprechend, das Gemeindeamt. Sie verstand es, für alle ein 
angenehmes Arbeitsumfeld zu schaffen, sie sorgte dadurch für ein gutes Klima im Arbeitsalltag und 
für ein besseres Miteinander. 

Was ihre vielfältigen Aufgaben betraf, war sie besonders umsichtig, immer darauf bedacht, dass alles 
optimal vorbereitet war, dass jeder einzelne, der einen Raum der Gemeinde benutzte, sich wohlfühlen 
konnte. 

Mit Evi verlieren wir einen warmherzigen Menschen, eine gute Kollegin, eine Freundin. Möge es ein 
schöner und fröhlicher Ort sein, dort, wo unsere liebe Evi jetzt ist. 

Wir werden ihr Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt ihren Hinterbliebenen, allen voran Poldi und Andreas.
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GEM2GO – Die offizielle Maria Lanzendorf App 
Sie wollen wissen was sich in Maria Lanzendorf so tut? 
GEM2GO – Die Gemeinde Info und Service App bringt Ihnen immer aktuelle Infos. 

Infos für GemeindebürgerInnen 

GEM2GO ist Österreichs größte Gemeinde Info und Service App und nun auch für unsere Gemeinde verfügbar. Dort erhalten Sie als 
Bürger oder Bürgerin sämtliche Informationen, wie die Amtstafel, News oder Veranstaltungskalender direkt aufs Smartphone oder 
Tablet. Die GEM2GO APP ist für Sie als GemeindebürgerInnen absolut kostenlos und für alle gängige Smartphones verfügbar. 

GEM2GO Erinnerungsfunktion 
Mit GEM2GO können Sie sich auch an wichtige Termine oder Neuigkeiten erinnern lassen. Egal ob über Kundmachungen, Neuigkeiten 
oder anstehende Veranstaltungen. Mit unserer Gemeinde-App sind Sie immer auf dem neuesten Stand! Einfach in der GEM2GO APP 
die gewünschten Inhalte abonnieren und schon erhalten Sie eine Push-Benachrichtigung, wann immer es etwas Neues aus unserer 
Gemeinde gibt. 

Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei 
Erststart der App GEM2GO erlauben 
Ihnen Push-Benachrichtigungen senden 
zu dürfen.  

Maria Lanzendorf in der 
GEM2GO APP 
So erhalten Sie Zugang zu Maria 
Lanzendorf in der GEM2GO APP: 
Laden Sie die App aus dem jeweiligen 
App-Store herunter.   
1. Nach erfolgtem Download und 

Installation, tippen Sie auf Gemeinde 
hinzufügen und suchen anschließend 
nach Maria Lanzendorf.  

2. Nun fragt Sie die App, ob Sie Push-
Nachrichten aus Maria Lanzendorf 
erhalten wollen. Tippen Sie dazu auf 
Ja. 

3. Anschließend können Sie auf 
Erinnerungen verwalten tippen und 
gegebenenfalls nachjustieren. 

4. Die Funktionen sehen Sie, wenn Sie 
das „Hamburger-Menü“ rechts unten 
öffnen 

Im Frühjahr 2024 wird allen Nutzerinnen 
und Nutzern ein kostenloses Update zum 
Download zur Verfügung stehen 

Mehr Informationen finden Sie auf: 
www.gem2go.at 



Genuss- und Kulturwirtshaus Bruckner 
Das Genuss- und Kulturwirtshaus Bruckner verzaubert Ihren Gaumen mit traditioneller 

österreichischer Küche. Saisonale Zutaten werden liebevoll verarbeitet und für Sie serviert.  
Mit unserem Kulturangebot machen wir unser Gasthaus zu einem einzigartigen Erlebnis. 

 

Dienstleistungen: 

 
 

Besondere Veranstaltungen 
Wann immer Sie Ihren Geburtstag, Ihre Hochzeit, Ihre Taufe, ein Firmentreffen oder Weihnachtsessen feiern möchten, sind 
wir bereit, 10 bis 200 Gäste zu begrüßen. Sie feiern im stilvollen, dennoch ungezwungenen Rahmen. Dabei verwöhnen wir 
Sie und Ihre Gäste mit köstlichen Speisen. Entspannt lehnen Sie sich zurück und überlassen uns den Rest. Mit oder ohne 

Catering für bis zu 200 Gäste. Teilen Sie uns einfach Ihre Wünsche und Bedürfnisse mit und wir senden Ihnen unsere 
Menüvorschläge sowie ein detailliertes Angebot zu.  

 

Live-Unterhaltung 
Für Unterhaltung wird gesorgt von Live-Musik bis Kabarett  

mit bekannten oder vielleicht erst aufstrebenden KünstlerInnen. 
 
 

 
 
 
 
  
 
 

Lassen Sie sich von unserem Genuss- und Kulturwirtshaus verzaubern! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeister - Peter Wolf        📧📧  office@kulturhaus-bruckner.at 
Pächter - Franz Bruckner       📞📞 +43 676 680 56 86 
          🏠🏠 www.kulturhaus-bruckner.at 
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Seit 18 Monaten gibt es jetzt den Reparatur–Treff. Begonnen 
haben wir mit einem Mechaniker und ca. 4 BesucherInnen pro 
Veranstaltung. Dieses Jahr kamen schon 6 BesucherInnen pro 

Termin. Das brachte den Kollegen Reinhard 
Schönbauer des Öfteren ins Schwitzen 
und für die BesucherInnen ab und zu, zu 
Wartezeiten. Abhilfe kam durch Hubert 
Scheiblbrandner, der mit genauso viel 
Einsatz und Knowhow an die Sache geht. 
Die Palette an defekten Geräten reichte von Staubsaugern, über 
Kaffeevollautomaten bis hin zu Heckenscheren und Kinderwägen. 
Bei über der Hälfte der Geräte konnte der Fehler behoben 
werden. Auf alle Fälle ergaben sich bei Kaffee und Kuchen nette 
Gespräche und Fachsimpeleien.
Dieses Service bieten wir auch weiterhin jeden ersten Freitag im 
Monat von 14 bis 17 Uhr kostenlos im Gemeindesaal an. Im Jänner 
wird es keinen „Reparatur-Treff“ geben, aber am 2. Februar 2024 
sind wir wieder bereit.
GR Erwin Bräuer

Reparatur – Treff

Fühlen Sie sich nicht sicher?
Sie möchten sich mit Ihrer Familie daheim so richtig wohl fühlen.

Bei Tag und Nacht – und auch wenn Sie gar nicht da sind – soll Ihr Zuhause 
wirklich sicher sein. Diesen Wunsch erfüllen wir Ihnen gerne:

Sekotec ist Ihr Pro  für Überwachungssysteme.

Jetzt kostenlos informieren: +43 664 50 22 000

einfache Montage  
unkomplizierte Bedienung 

verlässlich und optimal abgestimmt 

Unverbindliche Beratung, sorgsame Planung, Montage und Service vom Pro .
kurzfristige Serviceinstallationen auch für Fremdprodukte

Security & Communications Systems GmbH
Leopoldsdorferstr. 25, 2326 Maria Lanzendorf

www.sekotec.at

Bei Sekotec ist Ihr Sicherheitsberater der Chef persönlich!
Wolfgang Nell freut sich auf Ihren Anruf: +43 664 50 22 000
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In der ersten Jahreshälfte 2023 gab es den 1. Maria-Lan-
zendorfer Women´s Day, Lima, Smovey und Rückenfit.
Nachdem es im Sommer gewohnt stiller war, starteten 
wir im Herbst mit dem 1. Maria-Lanzendorfer Men´s 
Day, der leider nicht halb so viel Anklang fand wie sein 
Gegenstück im Frühjahr.
Auch Lima und Smovey haben in diesem Winter wieder 
stattgefunden. Rückenfit startete am 16.11.2023 mit sei-
nem 2. Durchgang, der bis in den Jänner hinein stattfindet. Dies-
mal gibt es mehr TeilnehmerInnen als im Frühjahr und wenn ge-
wünscht, wird es im Anschluss daran gleich einen weiteren Kurs 
geben. Außerdem fand ein Thermomix Showkochen statt, in der 
die TeilnehmerInnen gemeinsam ein gesundes 3 Gänge Menü ko-
chen und dieses auch verkosten konnten. 

Wir sind stolz darauf, dank Selbststudium meinerseits und großer 
Unterstützung von Josip Peran, die Rezertifizierung in Silber der 
Gesunden Gemeinde geschafft zu haben. 

In Kooperation mit Kindergarten und Pflegezentrum sind für 2024 
ein Kindergesundheitstag und ein Gesundheitstag für Seniorinnen 
und Senioren geplant, natürlich für alle Maria Lanzendorfer Kin-
der sowie SeniorInnen und gerne auch für die interessierten Bür-
gerInnen aller Nachbargemeinden. 

Einen Aufruf haben wir für Sie: Bei Interesse mitzuarbeiten, 
bei Ideen für unsere Gesunde Gemeinde, melden Sie sich un-
ter gesundes.maria.lanzendorf@gmail.com oder mittels Anruf 
(02235/42204) oder Besuch auf der Gemeinde. Wir freuen uns 

über jegliche Unterstützung. Am meisten freuen wir 
uns, wenn Sie zum nächsten Arbeitskreis kommen. Der 
Termin ist im Februar geplant und wird sowohl auf der 
Facebook-Seite der Gesunden Gemeinde Maria-Lan-
zendorf, als auch auf der Gemeindehomepage und im 
Schaukasten der Gemeinde veröffentlicht.

Die Gesunde Gemeinde Maria-Lanzendorf wünscht 
frohe Festtage, einen guten Rutsch und bleiben oder werden Sie 
gesund!

GR Dagmar Madl
Arbeitskreisleitung
Gesundes Maria-Lanzendorf

  Was war los in der Gesunden Gemeinde Maria-Lanzendorf

HELM & MIGO Teppich|Zentrum in 1100 Wien, Himbergerstr. 2   www.migo.at

Österreichs größtes Teppichlager & modernste Teppichwäscherei

Teppichreinigung - AKTION TEL: 02234-79800

* Teppichaktion -70%
* Abholung & Zustellung
* Zentrale: 2441 Mitterndorf (15km südl.)

   Filiale: 1100 Wien, Himbergerstr. 2
* BEST-PREIS-GARANTIE ab sofort
   

Aktion für Maria Lanzendorf Frohe
Feiertage

Aktion 1m² GRATIS

Teppichreinigun
g*

* Gültig mit diesem Abschnitt und ab 3m².
Gilt bis 1.2024 - Gutschein bei Auftragserteilung abgeben.
Nur 1 Gutschein pro Kunde. Nicht in bar ablösbar.
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LIMA… Lebensqualität im Alter

SMOVEY ….swing-move-smile(y)

……ein Trainingsprogramm für aktive Senioren, die mehr vom 
Leben wollen!

Der Start ins LIMA Herbstprogramm fand wieder voller Freude 
und Motivation statt! 

Das LIMA Trainingsprogramm kombiniert Übungen für Ge-
dächtnis mit Bewegung und fördert die Kreativität, die geistige 
Flexibilität und die Merkfähigkeit. 
Nicht nur Sinnesschulungen und Merktechniken, sondern auch 
Vital4Brain Übungen, die durch Bewegung die Konzentration för-
dern und Themen wie zB unser Wasser, Klimawandel, Ernährung 
und Alltagstipps runden das Programm ab. Bei allen Übungen 
stehen gemeinsames, wertschätzendes Tun mit Spaß und Freude 
im Vordergrund, wobei auch viel gelacht wird. Ein Programm für 
alle, die 60+ sind und auch in Zukunft noch geistig fit, beweglich 
und gesund bleiben wollen! 

Ab Donnerstag, 01. Februar 2024 treffen wir uns wieder von 
09:30 – 11:00 Uhr  im Gemeindesaal! Das Training umfasst 10 

Einheiten zu je 1,5 Stunden, die Kosten dafür werden vom Land 
NÖ für TeilnehmerInnen von „Gesunden Gemeinden“ gefördert. 

Mit dieser kleinen Übung können Sie Konzentration und Auf-
merksamkeit trainieren. Viel Spaß dabei!

In den unteren Zeilen sind zwei Zitate zum Thema Gesundheit 
miteinander verwoben. Versuchen Sie die beiden Zitate zu lesen, 
indem Sie einmal alle Kleinbuchstaben und in einem zweiten 
Durchgang alle Großbuchstaben beachten.

eEiSnGgIeBsTuTnAdUeSrEgNeDiKsRtAwNoKhHnEtIgTeEr
NnAiBnEeRiNnUeRmEgIeNsEuGnEdSeUnNkDöHrEpIeTr.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich eine schöne Vorweih-
nachtszeit und alles Gute für das kommende Jahr 2024.

Ihre LIMA Trainerin
Karin Prucha
Dipl. SeniorInnencoach, 0676/4205833

Im September trafen wir uns wieder sehr zahlreich bei idealen 
Wetterbedingungen zum Outdoor-Training „Beschwingt in den 
Herbst“. Bewegung in der Natur ist eine wichtige Säule unserer 
Gesundheit, und die Vibrationen der „SMOVEYS“ stärken das 
Immunsystem und kräftigen die Muskulatur. Gleichgewichts-
übungen und koordinative Übungen fördern die kognitiven Fä-
higkeiten und sind die perfekte Sturzprophylaxe. Unser Training 
ist vielseitig und abwechslungsreich, Stress und Verspannungen 
haben keine Chance und Freude und Spaß stehen im Vordergrund! 
Sie sind herzlich eingeladen, sich selbst von der Wirkung der 
„Grünen Ringe“ zu überzeugen. 
 
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich eine schöne ruhige Ad-
ventzeit, ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute für das kom-
mende Jahr 2024. Bleiben Sie gesund! Vielleicht sehen wir uns ja 
im Frühjahr! Ich würde mich freuen! 

Karin Prucha
Ihre smoveyTRAINERIN
0676/4205833

www.fensterundtueren.info
office@fensterundtueren.info
Rauchenwarther Straße 15
2325 Himberg

Um telefonische Terminvereinbarung  wird gebeten:

0670/601 48 16 oder 0664/130 45 70 

Fenster
Türe, Tore
Sonnenschutz
Zaunanlagen
Sommer- und Wintergärten
Überdachungen und Carports
IInnentüren
Fensterbänke

Reparatur und Service

Rolladen
Fensterservice
Markisen
Instektengitter
  

Neubau und Sanierung

ARW WAIS
Fenster und Türen Studio
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Nikolo im Elterncafe & Helfen im Advent 

Damit auch die Tradition und die Legende des Heiligen Nikolo Einkehr halten kann, trafen die Eltern der Kindergartenkinder wieder im 
ersten Elterncafe des Kindergartenjahres zusammen, um gemeinsam Nikolosackerl für die Kinder zu gestalten. 

Besonders daran war der gemeinsame Austausch unter Eltern, um Kontakte zu knüpfen oder sich in Erziehungsthemen zu vertiefen. 
Und mit etwas Glück füllte der Nikolo die Sackerln in der Nacht zum 6. Dezember mit köstlichen Nüssen, Äpfeln, Mandarinen, 
Lebkuchen und so mancher Schokolade. 

Laternenfest 
Nachdem sich viele neue Kinder im Kin-
dergarten eingewöhnt haben, begannen 
wir uns auf das Laternenfest vorzuberei-
ten. Alle Kinder durften ihre Familien 
zum Martinsfest mitbringen. Gemeinsam 
zogen wir mit leuchtenden und selbstge-
bastelten Laternen zum Kirchenplatz, wo 
gesungen und gespielt wurde. Trotz des 

durchgehenden Regens sorgte der Eltern-
beirat anschließend für Punsch und Le-
ckereien, damit der Abend stimmungsvoll 
ausklingen konnte. Ein herzliches Dan-
keschön dem Elternbeirat für den Ankauf 
von Zelten, so können die Kindergarten-
kinder künftig vor Regen und Sonne ge-
schützt ihre Feste feiern!
Im Mittelpunkt der Feier stand, wie jedes 

Jahr, der Heilige Martin und das soziale 
Miteinander – die Kinder erfahren vom 
Helfen und Teilen, Werte, die gerade in 
der aktuellen Situation, innerhalb und au-
ßerhalb unseres Landes, große Bedeutung 
haben. So waren wir auch heuer wieder 
Abgabestelle für „Weihnachten im Schuh-
karton“, eine Spendenaktion, die Kindern 
zu Weihnachten große Freude bereitet. 

Aus dem Kindergarten Maria Lanzendorf Höhepunkte im Herbst und Advent
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Wir und unser Projekt „GeldWertVoll“
Wir sind dieses Jahr Kindergarten-Teilnehmer des Pilot-Projekts 
„GeldWertVoll“. 

Ein Projekt zur Förderung von Finanz- und VerbraucherInnenbil-
dung in NÖ Landeskindergärten. 

Gefördert ist das Projekt von der Österreichischen Nationalbank, 
dem Sozialministerium (Konsumentenschutz) und der NÖ Lan-
desregierung. Unser Kindergartenjahr, und viele pädagogische 
Angebote drehen sich heuer rund ums Sparen, Kaufen, Verkau-
fen, sowie um nachhaltige Bildung - Achtsamkeit, Umwelt und 
Verantwortung für eine gute Zukunft. 

„Was brauche ich, was will ich, was macht mich glücklich und 
zufrieden?“

Die Kinder werden spielerisch im Bereich SPAREN-KAUFEN-
VERKAUFEN sensibilisiert. 

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr 
wünscht Ihnen und Ihren Familien im Namen des gesamten 
Kindergartenteams, 

Silvia Kumpan-Takacs, Kindergartenleitung

Immobilienwelt Leiner    Himbergerstraße 1    2320 Schwechat· 

BAUMEISTER

BAUTRÄGER
·
·

MAKLER

VERWALTER
·
·

www.immobilienwelt-leiner.at

01 707 66 22

· 

Gemeindezeitung Maria Lanzendorf_210x148.indd   1 06.11.2023   11:13:27
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Wir, vom Lehrerteam der Musikschule 
Südheide freuen uns, dass wir stets die 
Veranstaltungen unserer Mitgliedsge-
meinde mit Musik umrahmen und berei-
chern können. Kein Fest im Jahreskreis 
ohne die entsprechende Musik! 
Musizieren, Singen und Tanzen fördert 
die Kreativität und Lernfähigkeit: Kom-
petenzen, die in Zukunft für die Persön-
lichkeitsentwicklung von wesentlicher 
Bedeutung sein werden – in Zeiten von 
KI, in herausfordernden Zeiten oder eben 
gerade jetzt. 
Die Zeit rund um Weihnachten und Neu-
jahr ist wie kaum ein anderes Fest mit 
Musik verknüpft und heißt für viele Inne-
halten im oft hektischen Alltag und Ver-
gangenes Revue passieren lassen. Musik 
vermag Vieles. Die Welt mit einem Schlag 
verändern kann Musik jedoch nicht, Zau-
berkräfte hat sie auch nicht; aber sie kann 
jungen Menschen entscheidende Impulse 
liefern, den täglichen Herausforderungen 
gestärkt gegenüberzutreten. 
Davon bin ich überzeugt. Und mein 
Lehrerteam auch.
… und wenn daheim im Familien- und 
Freundeskreis gemeinsam musiziert, ge-
sungen; wenn bei uns Erlerntes zuhause 
vorgetragen und vorgetanzt wird, freuen 
wir uns ganz besonders.

Hier ein kleiner Foto-Rückblick auf un-
ser Musikschuljahr: 
Orchester
„Afrika“ war das Motto unseres diesjäh-
rigen Konzerts unseres musikschulüber-
greifenden Orchesters „Mosaik“:  Ein 
tolles Erlebnis für unsere jungen Musike-
rinnen und Musiker den Sound eines Or-
chesters zu erleben und Teil eines großen 
Ganzen zu sein.

Fotocredit: privat 

Tanz
Für unsere jungen Tanztalente war es et-
was Besonderes im Theatersaal in Ober-
laa aufzutreten und richtige Bühnenatmo-
sphäre zu schnuppern: Unser Tanzprojekt 
„Von der Sommerwiese zum Schwanen-
see – ein Tanzpicknick“ (Choreographie/
Einstudierung/ Konzept von Mag. Barba-
ra Kallinger, MA)

Spielfreude fürs Leben 
Mit Flöten, Pauken und Trompeten: Ge-
zupft, gestrichen, gesungen –  von Saiten 
bis Tasten: Viel Musik bei den diesjähri-
gen „Tagen der Musik-und Kunstschulen 
NÖ“: 
Am Vormittag standen bei uns Mitmach-
tage an den Schulen unserer Verbands-
gemeinden auf dem Programm. Seinen 
musikalischen Ausklang fand der „Tag 
der Musikschulen“ am 5.5.2023 mit dem 
Klaviervortragsabend „Im Zauberwald“ 
mit Schülerinnen und Schülern von 
Martina Raab.

Fotocredit: privat 

Fotocredit: Peter Gerber Plech/NÖN

Foto zeigt: 
Von links: Mira, Emilia, Jasmin, Lena, 
Sonja, Iris Clara, Martina

Schnuppern aktuell 
Oft sind wir häufig im Frühjahr bereits 
ziemlich voll und haben später nur mehr 
wenige Plätze frei.
Daher am besten bald Schnuppern verein-
baren & Platz fürs kommende Schuljahr 
sichern!
Gern beantworte ich Eure Fragen zum Un-
terricht & Schnuppern: 

Kontakt:
Martina Raab (Musikschulleitung)
martina.raab@musikschule-suedheide.at
Wir wünschen allen ein Frohes Weih-
nachtsfest und Alles Gute für 2024! 
Mag. Martina Raab, MA und das Lehrer-
team der Musikschule Südheide
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Laufen für einen guten Zweck: VS Lanzendorf gewinnt Schullauf in Rannersdorf

Die Kinder der Volksschule Lanzendorf haben seit Schulbeginn 
einen außergewöhnlichen Weg eingeschlagen, um nicht nur ihre 
körperliche Fitness zu steigern, sondern auch für einen guten 
Zweck zu laufen.
Jeden Freitag trainieren die Kinder der Volksschule Lanzendorf in 
drei Gruppen. Die ambitioniertesten SchülerInnen legen dabei be-
eindruckende 5 Kilometer zurück, während eine weitere Gruppe 
eindrucksvolle 4 Kilometer bewältigt. Die gemütlichere Gruppe 
nimmt sich immerhin noch 3 Kilometer vor.
Das harte Training hat sich nun bei einem besonderen Ereignis 
ausgezahlt. Am 19. Oktober traten die gut trainierten Kinder der 
Volksschule Lanzendorf beim Schullauf im Rudolf-Tonn-Stadi-
on in Rannersdorf an. Die SchülerInnen der ersten und zweiten 
Klassen nahmen die 800 Meter lange Strecke in Angriff. Beein-
druckend, denn sowohl vier Buben als auch drei Mädchen aus 
Lanzendorf und Maria Lanzendorf schafften es unter die ersten 
10 TeilnehmerInnen. Nicht minder eindrucksvoll waren die Leis-
tungen der SchülerInnen der dritten und vierten Klassen, die stol-
ze 1200 Meter zurücklegten. Hier erreichten vier Jungs und vier 
Mädchen ebenfalls die Top 10 des Rennens. Dank dieser außer-
gewöhnlichen Leistungen der SchülerInnen der Volksschule Lan-
zendorf wurde die Schule zur besten Schule Niederösterreichs er-
klärt und gewann den ersten Platz beim Schullauf in Rannersdorf. 
Zusätzlich wurden Dank der Kinder, 180 € für Licht ins Dunkel 
gespendet. Eine Leistung, auf die alle Beteiligten unglaublich 
stolz sein können.
Die Schulleiterin, Frau Ulrike Rottensteiner zeigte sich begeis-
tert: „Wir sind extrem stolz auf unsere Kinder. Ihre harte Arbeit, 
ihr Durchhaltevermögen und ihr Engagement für wohltätige Zwe-
cke haben sich ausgezahlt. Die Volksschule Lanzendorf hat heute 
bewiesen, dass sie nicht nur im Klassenzimmer, sondern auch auf 
der Laufbahn glänzen kann.“
Die Kinder der Volksschule Lanzendorf haben nicht nur beeindru-
ckende sportliche Leistungen erbracht, sondern auch gezeigt, wie 
soziale Verantwortung und Gemeinschaftssinn gestärkt werden 
können.

Fotos: Robert Goldschmid
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           Neues von der Polytechnischen Schule Himberg

PTS zu Besuch bei DPD in Leopoldsdorf
Die Logistikbranche in der Umgebung Himbergs ist im stetigen 
Wachsen. So hat sich auch die Firma DPD – eine Tochterfirma 
von Gebrüder Weiß – in den letzten Jahren immer wieder ver-
größert. 
Das Unternehmen bietet zudem interessante Lehrstellen an. Aus 
diesem Grund hat die Lehrlingsbeauftragte, Frau Olivia Ebner, 
den Kontakt zu der PTS Himberg gesucht. Am 3. Oktober durfte 
die komplette Büro/Logistik Klasse an einer Betriebsführung teil-
nehmen. Ebenso wurde umfangreich über Karrieremöglichkeiten 
bei DPD informiert. 
Eine schöne Überraschung für die zwei FachbereichsleiterInnen 
der Polytechnischen Schule Silvia Steiner und Juliane Maurer: 
ein ehemaliger Schüler und nun Mitarbeiter der Firma DPD war 
an der Präsentation des Unternehmens beteiligt! 
Markus Amstätter, vor 3 Jahren noch Schüler der Büro/Logistik 
Klasse an der PTS, informierte die jetzigen PTS Schüler über De-
tails der Lehre bei DPD und erzählte „ein bisschen aus dem Näh-
kästchen”, wie der Anfang in seiner Lehrausbildung so gelaufen 
ist und wo seine Reise bei DPD hingehen wird.
Worüber sich die ganze Klasse auch freute: Die DPD Präsentation 
von den Lehrlingsverantwortlichen Olivia Ebner, Carina Bakhou 
sowie Markus Amstätter fand in nettem Ambiente statt. Neben 
wertvollen Informationen für die Jugendlichen wurden auch Ge-
tränke und Snacks kredenzt. Ein wertvoller und netter Vormittag 
für die Büro/Logistik Klasse der PTS.

Personen von links nach rechts:
Markus Amstätter, nun Lehrling bei DPD vormals Schüler der PTS; Silvia Steiner, Fachbe-
reichsleiterin Büro an der PTS Himberg; Klasse B/L der PTS Himberg; ganz rechts: Juliane 
Maurer, Fachbereichsleiterin Büro/Logisitik an der PTS Himberg

Gütesiegel: WERKSTATT in der Schule / Technik 
und Design
In der PTS Himberg werden regelmäßig interessante Fachbe-
reichsprojekte umgesetzt. Mit einer sehr vielseitigen Projektum-
setzung, welche mehrere Fachbereiche der Schule involvierte, 
entschloss man sich seitens der PTS Himberg für das „Gütesiegel 
Werkstatt in der Schule/ Technik und Design“ einzureichen. 

Für dieses Projekt wurden die Metallwerkstatt, die Holzwerkstatt, 
die Bauwerkstatt und auch die Außenanlage der PTS Himberg 
genutzt. Es wurden vier Garnituren Tische und Bänke für eine 
Outdoor-Klasse der NMS Lanzendorf angefertigt.

PTS Lehrer Jürgen Nezhyba, der für den Fachbereich Metall zu-
ständig war, fasste alle Details für den Antrag zusammen und sie-
he da – mit Erfolg!  

Die Verleihung des Gütesiegels erfolgte am 7. Juni in der HTL 
St. Pölten im Beisein des Bildungsdirektors HR Mag. Karl Fritt-
hum, Direktor der PTS Himberg Hannes Hofer und in Vertretung 
für den Metallbereich der Schule PTS Lehrer Martin Buchberger. 
Schulobfrau Ingrid Wendl gratulierte herzlich.

Personen von links nach rechts: 
PTS Direktor Hannes Hofer, PTS Lehrerin Claudia Kretschmeier, Fachbereichsleiter Metall 
und PTS Lehrer Jürgen Nezhyba, Schulobfrau Ingrid Wendl, sowie drei Schüler der Metall-

Klasse: Stefan Sakac, Florian Krasniqi und Alexandru Postolache

Offizielle Ernennung zum Direktor der PTS Himberg 
Der bereits seit 4 Schuljahren mit der Leitung der PTS Himberg 
betraute OL Hannes Hofer durfte am Montag, den 5. Juni nun sein 
offizielles Dekret entgegennehmen. 
Bildungsdirektor HR Mag. Karl Fritthum betonte bei der Verlei-
hung die Wichtigkeit der Übernahme von Führungspositionen im 
Bildungsbereich und gratulierte zur offiziellen Ernennung.

Personen von links nach rechts: 
Dr. Albert Maca, Leiter des Präsidialbereichs, HRin Mag.a Dr.in Brigitte Schuckert, Leiterin 
des Bereichs Pädagogischer Dienstes, DPTS Hannes Hofer, Direktor PTS Himberg, HR Mag. 
Karl Fritthum Bildungsdirektor für NÖ
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„Lehre – Respekt!“- Wirtschaftskammer an der 
PTS Himberg 
Die Lehre ist vielfältig! Klassisch, mit Matura - oder danach die 
Meisterprüfung? Mit einer Lehrausbildung sichert sich der Ju-
gendliche eine Zukunft als Fachkraft. Junge Menschen, die diesen 
Berufseinstieg wählen, haben jeden Respekt – und alle Chancen 
– verdient. Genau zu diesem Thema referiert die WKO an ver-
schiedensten Schulen. 

Diese Aktion nennt sich „Lehre - Respekt!“ und Vortragende der 
WKO kommen an die Schulen, um die SchülerInnen über die 
Lehre zu informieren und gleichzeitig auch zu motivieren.

So fanden im Oktober und November in allen Klassen der PTS 
Vorträge statt, wo über die Lehre im Allgemeinen informiert wur-
de. Auch die Vorteile und Möglichkeiten, die man mit einer Lehr-
ausbildung hat, wurden erläutert. 

Am Foto ganz links - Herr Marmat Milic von der Wirtschafts-kammer mit Schülern der PTS 
(Dienstleistungsklasse)

PTS Himberg am „Tag der Lehre“
Am 18. und 19. Oktober fand in der Marxhalle Wien der „Tag der 
Lehre XXL 2023“ statt. Es handelt sich um die größte Lehrberufs-
messe Österreichs. Sehr viele Betriebe stellten an interessanten 
Messeständen ihr Karriereprogramm vor. 

Die Klassen Metall sowie Dienstleistung der PTS Himberg ließen 
sich dies nicht entgehen. Unter der Führung von den PTS Fach-
lehrerinnen Claudia Kretschmeier, sowie Pamela Rosner wurden 
viele Stände besucht und zu den verschiedensten Themen recher-
chiert. 

Markus Staller (ganz rechts im Bild) informiert sich am Stand der Justizwache bzw. Polizei. 
Auch hier werden zahlreiche Lehrberufe angeboten.

Sie bringen die nötige Ausbildung mit und wollen 
in unserem familiären Team arbeiten? 

Maria Lanzendorf

Vollzeit

ml.office@adcura.at  +43 2235 / 42 000 adcura.at

Unser Team sucht Verstärkung
– DGKP dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger*in 
– PFA/PA Pflegefachassistenz/Pflegeassistenz (m/w)

Für DGKP brutto EUR ab 2.967,87 (inkl. Zulagen) 

Für PFA brutto EUR ab 2.743,01 (inkl. Zulagen)  

Für PA brutto EUR  ab 2.554,20 (inkl. Zulagen)

Bewerben Sie sich jetzt:

Es erwarten Sie außerdem unzählige Benefits:
Flexible Arbeitszeiteinteilung, wunschfreie Tage, 

Sonderurlaubstag am Geburtstag, kostengünstige und frisch 

gekochte Verpflegung sowie freie Getränke, gratis Parkplatz, 

Unterstützung bei Weiter- und Fortbildung, u.v.m.
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Ab Jänner 2024 führt der AWS eine grundlegende Änderung 
in ALLEN Sammelzentren im Verbandsgebiet ein: JEDE Bür-
gerin und JEDER Bürger im Verbandsgebiet kann dann JE-
DES AWS Sammelzentrum nutzen.

Sie brauchen sich in Ihren Terminplänen also nicht an den Öff-
nungszeiten des örtlichen Abfallzentrums orientieren. Auf der 
AWS Website oder in den praktischen Kalendern, die auf den 
Gemeinden und den AWS Sammelzentren zu erhalten sind, 
können Sie sich jederzeit das nächstgelegene, geöffnete Sam-
melzentrum aussuchen und Ihre Abfälle mit Ihrer AWS Card 
bequem nach Ihrem Zeitplan entsorgen. 
Es wird also eine gemeindeübergreifende Nutzung möglich 
sein, die Ihnen mehr Flexibilität bei der Abfallentsorgung er-
möglicht. 

AWS Geschäftsführer Jürgen Maschl erklärt: „Der Abfallver-
band geht nicht nur in Sachen Abfallentsorgung und Kreis-
laufwirtschaft mit der Zeit, sondern sorgt auch in Bezug auf 
moderne, flexible Arbeitsbedingungen für seine Mitarbeiter. 
Bereits seit Oktober hat das Team in der Verwaltung und am 
Wirtschaftshof in Schwadorf flexible Arbeitszeiten. Ab Jänner 
2024 wird auch für die Angestellten auf den AWS Sammelzen-
tren ein neues Arbeitszeitmodell eingeführt.“

Dies bringt für die Bevölkerung eine geringfügige Änderung 
der einzelnen Öffnungszeiten mit sich. Im Gegenzug erhal-
ten alle Bewohnerinnen und Bewohner der Verbandsgemein-
den die Freiheit, jedes beliebige AWS Sammelzentrum nach 
eigenem Ermessen zu den verschiedenen Öffnungszeiten zu 
nutzen, unabhängig vom Wohnort. Diese Initiative bedeutet 
für alle eine bequemere und unabhängigere Möglichkeit zur 
Abfallentsorgung.

AWS Obmann Roman Stachelberger bringt es auf den Punkt: 
„Mit der Einführung dieser wegweisenden Änderungen ab 
Jänner 2024 gehen wir neue Wege! Wir sind stolz darauf, diese 
neue Ära der Abfallentsorgung im AWS Verbandsgebiet ein-
zuführen und damit die Lebensqualität und die Flexibilität so-
wohl für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als auch für 
alle Bewohnerinnen und Bewohner des AWS-Verbandsgebiets 
zu erhöhen.“

Auf der AWS-Website und den praktischen Kalendern, die bei 
den Gemeinden erhältlich sind, finden Sie stets aktuelle Infor-
mationen über die Öffnungszeiten der Sammelzentren in Ihrer 
Nähe. 

Grundlegende Änderung in ALLEN Sammelzentren!

Ab Jänner 2024 führt der AWS eine grundlegende Änderung in ALLEN Sammelzentren im
Verbandsgebiet ein: JEDE Bürgerin und JEDER Bürger im Verbandsgebiet kann dann JEDES AWS
Sammelzentrum nutzen.

Neue Öffnungszeiten

& neue gemeindeübergreifende Regelung:

Alle Bürgerinnen und Bürger können ALLE Sammelzentren

im Verbandsgebiet mit ihrer AWS Card nutzen. 

Sie brauchen sich in Ihren Terminplänen also nicht an den Öfnungszeiten des örtlichen
Abfallzentrums orienteren. Auf der AWS Website oder in den praktschen Kalendern, die auf den
Gemeinden und den AWS Sammelzentren zu erhalten sind, können Sie sich jederzeit das
nächstgelegene, geöfnete Sammelzentrum aussuchen und Ihre Abfälle mit Ihrer AWS Card bequem
nach Ihrem Zeitplan entsorgen. 
Es wird also eine gemeindeübergreifende Nutzung möglich sein, die Ihnen mehr Flexibilität bei der
Abfallentsorgung ermöglicht. 

AWS Geschäfsführer Jürgen Maschl erklärt: „Der Abfallverband geht nicht nur in Sachen
Abfallentsorgung und Kreislaufwirtschaf mit der Zeit, sondern sorgt auch in Bezug auf moderne,
fexible Arbeitsbedingungen für seine Mitarbeiter. Bereits seit Oktober hat das Team in der
Verwaltung und am Wirtschafshof in Schwadorf fexible Arbeitszeiten. Ab Jänner 2024 wird auch für
die Angestellten auf den AWS Sammelzentren ein neues Arbeitszeitmodell eingeführt.“

Dies bringt für die Bevölkerung eine geringfügige Änderung der einzelnen Öfnungszeiten mit sich. Im
Gegenzug erhalten alle Bewohnerinnen und Bewohner der Verbandsgemeinden die Freiheit, jedes
beliebige AWS Sammelzentrum nach eigenem Ermessen zu den verschiedenen Öfnungszeiten zu
nutzen, unabhängig vom Wohnort. Diese Initatve bedeutet für alle eine bequemere und
unabhängigere Möglichkeit zur Abfallentsorgung.

AWS Obmann Roman Stachelberger bringt es auf den Punkt: „Mit der Einführung dieser 
wegweisenden Änderungen ab Jänner 2024 gehen wir neue Wege! Wir sind stolz darauf, diese neue 
Ära der Abfallentsorgung im AWS Verbandsgebiet einzuführen und damit die Lebensqualität und die 
Flexibilität sowohl für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als auch für alle Bewohnerinnen und 
Bewohner des AWS-Verbandsgebiets zu erhöhen."

    

Achtung neue Öffnungszeiten:
Abfallsammelzentrum Maria Lanzendorf

Wiener Straße 24
2326 Maria Lanzendorf

Termine und Öffnungszeiten:
jeden Dienstag von 13-17 Uhr

April - Oktober:
an 2 Samstagen bei geraden Kalenderwochen im Monat

9-12 Uhr

November - März:
13. Jänner, 10. Februar, 09. März, 02. November,

14. Dezember
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6 Uhr – Gelbe Säcke bereit für die Abholung!

Seit Jahresbeginn werden in Niederösterreich im Rahmen der Ak-
tion „Ab ins Gelbe“ alle Leicht-Verpackungen im Gelben Sack 
oder in der Gelben Tonne gesammelt. Mit dieser Maßnahme stellt 
sich Niederösterreich auf die Zukunft und die Erfüllung der neuen 
Anforderungen des europäischen Kreislaufwirtschaftspakets ein. 
Diese Vereinheitlichung leistet einen wichtigen Beitrag zur Kreis-
laufwirtschaft und ist gleichzeitig eine Erleichterung für uns alle. 
In den Gelben Sack kommen nun alle Leicht-Verpackungen wie 
zum Beispiel Joghurtbecher, Chips-Sackerl oder Folien, außer-
dem Verpackungen aus Metall und Aluminium wie Getränke -und 
Konservendosen, Kronkorken oder Tierfutterdosen. Kunststoffe, 
die keine Verpackungen sind, haben andere Eigenschaften und 
enthalten z. B. Flammschutzmittel, diese gehören also nicht in 
den gelben Sack. Hygieneartikel (z. B. Windeln, Damenbinden, 
Taschentücher, Küchenrollen usw.), Staubsaugerbeutel, zerbro-
chenes Geschirr, durchlöcherte Socken, Zigarettenstummel, Ruß 
und stark verschmutzte Verpackungen sind weiterhin als Restmüll 
zu entsorgen.

Durch die umgestellte Sammlung füllen sich die Säcke nun natür-
lich schneller, als vorher. Sollte die Rolle mit den gelben Säcken 
verbraucht sein, bekommt man beim zuständigen Gemeindeamt 
oder im AWS Büro in Schwadorf neue. 

Um sicherzustellen, dass die vollen Säcke zuverlässig abge-
holt werden, anstatt sich zuhause zu türmen, ist es wichtig, sie 
pünktlich zum Abfuhrtermin vor’s Haus zu stellen! Damit die 
Abholung der Gelben Säcke durch die Entsorgungspartner 
des AWS reibungslos funktioniert, müssen diese am Abholtag 
spätestens um 6 Uhr in der Früh vor die Tür gestellt werden. 

Da man den nächsten Abholtermin gerne mal vergisst, bietet der 
Abfallverband einen SMS Erinnerungs-Service an. Dieser kann 
auf der Website des AWS (www.abfallverband.at/schwechat) be-
stellt werden und schon wird man rechtzeitig am Vortag an das 
Rausstellen vom Gelben Sack oder auch der verschiedenen Ton-
nen erinnert. 

6 Uhr – Gelbe Säcke bereit für die Abholung!

Seit Jahresbeginn werden in Niederösterreich im Rahmen der Akton „Ab ins Gelbe“ alle
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leistet einen wichtgen Beitrag zur Kreislaufwirtschaf und ist gleichzeitg eine Erleichterung
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Taschentücher, Küchenrollen usw.), Staubsaugerbeutel, zerbrochenes Geschirr,

durchlöcherte Socken, Zigaretenstummel, Ruß und stark verschmutzte Verpackungen sind

weiterhin als Restmüll zu entsorgen.

          

Durch die umgestellte Sammlung füllen sich die Säcke nun natürlich schneller, als vorher.

Sollte die Rolle mit den gelben Säcken verbraucht sein, bekommt man beim zuständigen

Gemeindeamt oder im AWS Büro in Schwadorf neue. 

Um sicherzustellen, dass die vollen Säcke zuverlässig abgeholt werden, anstat sich

zuhause zu türmen, ist es wichtg, sie pünktlich zum Abfuhrtermin vor’s Haus zu stellen!

Damit die Abholung der Gelben Säcke durch die Entsorgungspartner des AWS reibungslos

funktoniert, müssen diese am Abholtag spätestens um 6 Uhr in der Früh vor die Tür

gestellt werden. 

Da man den nächsten Abholtermin gerne mal vergisst, bietet der Abfallverband einen SMS

E r i n n e r u n g s - S e r v i c e a n . D i e s e r k a n n a u f d e r W e b s i t e d e s A W S

(www.abfallverband.at/schwechat) bestellt werden und schon wird man rechtzeitg am

Vortag an das Rausstellen vom Gelben Sack oder auch der verschiedenen Tonnen erinnert. 

M-HORWATH
Transporte, Erdarbeiten, 

Kehr- und Winterdienst, Grün� ächenp� ege

Seit mehr als 20 Jahren ist die Fa. Horwath aus Maria Lanzendorf, als � exibler Partner in Sachen Transporte, Erdarbeiten, Kehr- und Winterdienst sowie auch 
Grün� ächenp� ege, im gesamten Bezirk Bruck an der Leitha und selbstverständlich auch darüber hinaus, tätig. Der vielseitige Fuhr- und Maschinenpark umfasst 

verschiedene LKW´s, Bagger, Kehrmaschinen, Traktoren und Baumaschinen, damit können alle Anforderungen von Firmen, Gemeinden und Privatkunden 
entsprechend den Einsatzbereichen umgesetzt werden.

Fa. Markus Horwath, 
Leopoldsdorferstraße 28, 
2326 Maria Lanzendorf

Tel.: 0664 / 414 1973  
m.horwath@aon.at
www.M-Horwath.at
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Das Jahr geht bald zu Ende und auch der Monatsmarkt macht bis 30. März 2024 Pause.
Wir wünschen uns wieder ein zahlreiches Kommen der Marktbesucher im nächsten Jahr.

Wie jedes Jahr gab es ein Spanferkel im 
Seniorenkaffee.
Auch die selbstgemachte Mehlspeise 
wurde von unseren lustigen Senioren 
gerne angenommen.

Dorferneuerung Maria Lanzendorf

Seniorentreff Maria Lanzendorf
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SERSAWVVV RFÜ

Seit einigen Jahren ist die Naturfilteranlage  
Wienerherberg erfolgreich in Betrieb. Davon  
profitieren auch Sie persönlich! Wir können damit 
alle Kundinnen und Kunden in Ihrer Gemeinde mit 
bestem Trinkwasser beliefern und die Wasserhärte 
auf 10 bis 12° dH reduzieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

EVN_Wasser_210x148 Zw_Wienerherberg_Petronell_17102023 k.indd   1 17.10.23   12:33
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Ortsgruppe Maria Lanzendorf-Lanzendorf

Im Rahmen der Kaffeenachmittage im Alfred-Leiner-Volkshaus 
konnten wir nach der Sommerpause wieder sehr viele Gäste be-
grüßen. Wir schauten uns viele alte Fotos aus Lanzendorf und 
Umgebung an, und tauschten damit verbundene Erinnerungen 
von damals aus.  Wir feierten viele runde Geburtstage und gratu-
lierten mit einer Runde Sekt. 

Im Juni führte uns ein Tagesausflug nach „BRATISLAVA - DIE 
SLOWAKISCHE METROPOLE“. Unmittelbar nach der Grenze 
erwartete uns bereits Andrea, unser Guide. Sie erzählte allerlei 
über die Geschichte der Stadt, während wir zur Bratislava Burg 
fuhren und durch die Altstadt spazierten. Nach der Mittagspause 
ging es Richtung kleiner Karpaten. Im Städtchen Modra be-
suchten wir die dort ansässige Keramik Manufaktur. Bei einem 
Rundgang erfuhren wir Wissenswertes über die Herstellung der 
erzeugten typischen Majolika Keramik. Zum Abschluss ging es 
noch nach Arbesthal zum Heurigen. 

Der Tagesausflug im September stand unter dem Motto – „Immer 
den Schienen nach – auf den Spuren der Semmeringbahn“. 
Bei sommerlichem Wetter ging es über die Südautobahn nach 
Payerbach. Es wartete bereits unsere Reiseleiterin Agnes, welche 
uns allerlei über die Geschichte der Semmeringbahn erzählte. 
Weiter ging es mit dem Bus durch die Adlitzgräben Richtung 
Semmering. 
Beim Wolfsbergkogel stoppten wir und bestiegen den bekannten 
Aussichtspunkt „20-Schilling Blick“. Dort gab es eine besondere 
Aussicht auf den Schneeberg, die Rax und auf das 184 Meter 
lange und 46 Meter hohe „Kalte Rinne“ Viadukt der Semmering-
bahn. Dieses Motiv war auf einer 20-Schilling Banknote abgebil-
det – daher 20-Schilling Blick. 

Die Mittagspause verbrachten wir in einem Restaurant direkt am 
Semmering. 
Pünktlich um 14:51 Uhr stiegen wir am Bahnhof Semmering in 
den Zug. Während der Fahrt nach Payerbach durch viele Tun-
nels und über Viadukte konnten wir die vorbeiziehende gebirgige 
Landschaft der Semmering Region bewundern. 
Zum Abschluss besuchten wir einen Heurigen in Guntramsdorf.

Unser Herbstfest mit Spanferkel im Oktober war sehr gut besucht. 
Für das leibliche Wohl sorgte die Sportkantine Lanzendorf. 
Am späteren Nachmittag wurde ein Spanferkel mit gemischten 
Salat serviert. Es schmeckte ausgezeichnet und wurde ratzeputz 
aufgegessen. 
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Süßes Selbstgemachtes wurde von unseren Damen vorab geback-
en und angeboten. Alle Naschkatzen waren begeistert und nah-
men auch noch viele Mehlspeisen für die Sonntagsjause mit nach 
Hause. 
Musikalisch unterhalten hat uns „Hubsi“, die Tanzfläche war stets 
besetzt. 
Ein Auftritt der Tanzgruppe „Leitha Liners“ sorgte für großartige 
Stimmung. 

Danke an Alle die da waren, es war ein sehr schönes Fest!

In November unternahmen wir eine Tagesfahrt nach Wiener Neus-
tadt in die Theresianische Militärakademie und besuchten dort die 
Ausstellung „Von der Kaiserresidenz zur Offiziersschmiede“. An-
schließend freuten wir uns auf ein „Gansl“ in Rust. 

Anfang Dezember führte uns ein 2-tägiger Ausflug nach Klagen-
furt und Graz. Wir besuchten die dortigen Christkindlmärkte und 
verbrachten einen unterhaltsamen Abend beim Kabarett „Nar-
risch guat“.
 
Unser Kaffeehaus öffnet nach der Weihnachtspause wieder am 
Donnerstag, den 11. Jänner 2024!
Auf eine rege Teilnahme bei unseren nächsten Aktivitäten würden 
wir uns sehr freuen!
 

Lust mitzumachen, jeder ist herzlich Willkommen! Mitglied-
schaft, schon in Pension, etc. ist keine Voraussetzung für die Teil-
nahme an unseren Aktivitäten!

Wir wünschen Allen schöne Feiertage
und ein erfolgreiches, gesundes Neues Jahr 2024. 

Wir, das sind: Helga Altrichter, Rudi Ecker, Alfred Heider, Helga 
Horwath, Liesi Kek, Resi Koller, Hermi Marik, Maria Nell, Ilse 
Puzsar und Edith Worisch.

21 Jahre zu Ihren Diensten

AKTIVAPOTHEKE
MARIA LANZENDORF

Mag. pharm. Gertrude Meixner

Tel. 02235/40931, Fax 02235/40931/DW4, email: service@aktivapotheke.at

2326 Maria Lanzendorf, Hauptstraße 28, www.aktivapotheke.at

Wir wünschen Ihnen schöne Feiertage  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Trumau | Lüßstraße 1, 2521 Trumau, Telefon +43 22536267  
Zwölfaxing | Schwechater Str. 59-71, 2322 Zwölfaxing,  
Telefon +43 1 7072201
seat.keglovits.at



Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband
Freiwillige Feuerwehr
Maria Lanzendorf

DIE FEUERWEHR INFORMIERT

Man kann es kaum glauben, aber das Jahr 2023 geht dem Ende entgegen und es ist wieder Zeit, eine 
kleine Rückschau zu halten.
Das Einsatzgeschehen war zwar im abgelaufenen Jahr etwas rückgängig, das wirkte sich aber nicht auf 
die Schulungs- und Übungstätigkeiten aus. Die dafür verantwortlichen Chargen bereiteten sich ausge-
zeichnet auf die Vorträge und praktischen Übungen vor und die teilnehmenden Mitglieder waren mit Eifer 
dabei. 
Das Ausbildungsteam der Feuerwehrjugend hat sich neu aufgestellt und wurde erweitert. Näheres erfah-
ren Sie im Kapitel der Feuerwehrjugend.
Ein Höhepunkt war die Organisation und Durchführung des Feuerwehrfestes. Wir durften mit einigen Neu-
erungen unsere Gäste überraschen, darunter unter anderem der neue Küchencontainer. Dieser wurde 
von unseren Mitgliedern in Eigenregie umgebaut. Großer Dank an alle Mitglieder, welche in unzähligen 
unentgeltlichen Arbeitsstunden ein für den Festbetrieb effizientes und wichtiges „Arbeitsgerät“ geschaffen 
haben.
Das Feuerwehrfest war heuer trotz der langen Corona-Pause ein großer Erfolg und der Reinerlös wird 
natürlich zur Gänze für Ausrüstung und Instandhaltung der Feuerwehr verwendet. Mein großer Dank gilt 
nicht nur allen freiwillig tätigen Festmitarbeitern, sondern auch all jenen, die mit ihrem Festbesuch die 
Feuerwehr finanziell tatkräftig unterstützt haben, sowie auch allen Kuchen- und Sachpreisspendern.
Unsere Berichte über Tätigkeiten, Einsätze und Veranstaltungen sind sowohl im Schaukasten bei der Feu-
erwehr, als auch im Schaukasten beim Gemeindeamt ausgehängt. Auch auf Facebook sind wir natürlich 
mit unseren Berichten vertreten, ebenso auch in der Fotogalerie auf der Gemeindehomepage.
Als Kommandant darf ich Ihnen eine schöne und gemütliche Vorweihnachtszeit und natürlich ein besinn-
liches Weihnachtsfest wünschen. Wie jedes Jahr, ersuchen wir auch diesmal mit beigelegtem Zahlschein 
um eine Unterstützung der Feuerwehr. Leider machen die Teuerungen auch vor der Feuerwehr nicht halt. 
Schon jetzt ein großes Dankeschön für Ihre Spende. 

Ich wünsche Ihnen noch einen guten Rutsch ins neue Jahr und alles Gute für 2024!
Mit einem Gut Wehr

Ihr Feuerwehrkommandant
OBI Harald Maier

EINSÄTZE:
Mit Stichtag 28.11.2023 leisteten wir in den vorangegan-
genen 12 Monaten gesamt 52 Einsätze (10 Brand-, 29 
technische und 2 Schadstoffeinsätze sowie Ausrückun-
gen zu 11 Fehlalarmen nach Auslösungen von Brand-
meldeanlagen). Dabei waren 415 Feuerwehrmitglieder 
mit gesamt 187 geleisteten Stunden im Einsatz. Die 
Mitglieder kehrten von allen Einsätzen unfallfrei wieder 
zurück. Bei einigen Einsätzen unterstützten wir auch  
unsere Nachbarfeuerwehren im Abschnitt.
Zum Glück blieben wir im eigenen Ortsgebiet von größe-
ren Einsätzen verschont. 

SCHULUNGEN, ÜBUNGEN und AUSBILDUNGEN:
Am Mittwoch, unserem wöchentlichen Feuerwehrtag, 
werden Schulungen und Übungen durchgeführt. Es wer-
den verschiedene Szenarien für die verschiedenen Ein-
satzarten geübt. Bei den Übungen werden die Mitglieder 
auf die Einsätze vorbereitet und damit auch die Handha-
bung der verschiedenen Geräte vertieft.



Es werden auch immer wieder Übungen gemeinsam mit 
verschiedenen Feuerwehren durchgeführt. Die letzte 
große Übung war die Unterabschnittsübung in Leopolds-
dorf. Übungsannahme war ein Brandgeschehen in der 
Volksschule. 
Immer wieder besuchen unsere Mitglieder auch ver-
schiedene Module im Bezirk oder im NÖ Feuerwehr- und 
Sicherheitszentrum in Tulln.

FEUERWEHRJUGEND:
Das Ausbildungsteam der Feuerwehrjugend setzt sich 
aus den Mitgliedern Marie Kaimer, Judith Patha und Do-
minik Maier zusammen.
In den letzten Wochen wurde der Ausbildungsschwerpunkt 
auf das Fertigkeitsabzeichen Melder und Melder-Spiel ge-
legt. Die Prüfung wurde auf Feuerwehrabschnittsebene 
in Moosbrunn abgelegt und wurde von Daniel Maier (Mel-
der), sowie Martin Horwath und Luca Schlösinger (Melder-
Spiel) bravourös bestanden. Neben dem Lernen kommt bei 
uns in der Feuerwehrjugend auch der Spaß nicht zu kurz.
Praktisches Arbeiten an einem Unfallauto, welches am 
Übungspatz durchgeführt wird, machte den Jungs sehr 
viel Spaß. Dabei konnten sie mit verschiedenen Geräten 
selbst Arbeiten an einem Unfallfahrzeug durchführen.
Der letzte Höhepunkt war die Gestaltung des Adventfens-
ters für den 09.12.2023 in der Feuerwehr. Wir konnten an 
diesem Tag viele Besucher bei Speis und Trank begrüßen 
und bedanken uns für den Besuch. Der Reinerlös kommt  
natürlich gänzlich dem Betrieb der Feuerwehrjugend zu 
Gute.
Abschließend möchten wir noch auf unseren 
Wer be f yer der Jugendgruppe hinweisen. Kin-
der zwischen 10 und 15 Jahren, die Interes-
se an der Feuerwehrjugend haben, sind an jedem 
Donnerstag in der Zeit zwischen 18:00 und 20:00 Uhr zum Schnuppern bei uns in der  
Jugendstunde gerne gesehen (außer in den Schulferien und an Feiertagen, da findet keine Jugendstunde 
statt).
Das Kommando und die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Maria Lanzendorf wünschen Ihnen  
abschließend ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest, sowie erholsame Feiertage und viel Glück und 
Gesundheit im neuen Jahr.

Mit einem Gut Wehr
die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Maria Lanzendorf

UNSER JÄHRLICHER SICHERHEITSTIPP FÜR DIE ADVENT- UND WEIHNACHTSZEIT
Den Christbaum standsicher aufstellen; Abstände zu Vorhängen und Möbeln beachten; Christbaum mit 
brennenden Kerzen und Sternspritzern nie unbeaufsichtigt lassen; bei schon dürrem Christbaum keine 
Kerzen mehr entzünden. Einen Eimer mit Wasser oder einen Feuerlöscher als Vorsichtsmaßnahme immer 
bereithalten. 
Sollte es trotzdem zu einem Brand kommen, verlassen Sie den Raum, schließen Sie, so weit möglich, 
Türen und Fenster und alarmieren Sie über den Feuerwehrnotruf 122 die Feuerwehr. 
Bei der Abhaltung von Feuerwerken bitte folgendes beachten: Gebrauchsanweisung lesen und beachten, 
Raketen beim Abfeuern nie in der Hand halten, niemals auf Gebäude und schon gar nicht auf Menschen 
oder Tiere „zielen“. Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen zu einem Brand kommen, rufen Sie unver-
züglich die Feuerwehr über den Feuerwehrnotruf 122.
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Neues vom SC Maria Lanzendorf

Liebe Fans des SC Maria Lanzendorf! Liebe Maria LanzendorferInnen!

Das Jahr 2023 war für unseren Verein 
wieder ein herausforderndes Jahr. Es ist 
wichtig anzumerken, dass wir mit unse-
rer Kampfmannschaft einen schwierigen 
Start in dieser Saison hatten. Einige un-
serer Spieler blieben unter ihren Erwar-
tungen, was sich leider auch auf unsere 
Platzierung im unteren Drittel der Tabelle 
auswirkte. Jedoch möchte ich betonen, 
dass wir bereits Maßnahmen ergriffen ha-
ben, um die Situation zu verbessern. Mit 
großer Vorfreude begrüßten wir unseren 
neuen Trainer, Alexander Jank, der mit 
seinem Fachwissen und seiner Erfahrung 
neues Potenzial in die Mannschaft ein-
bringt. Er hat das Ziel, uns aus dem unte-
ren Drittel der Tabelle herauszuführen und 
neuen Schwung in das Spiel zu bringen.

Ich bin zuversichtlich, dass diese Verän-
derungen positive Auswirkungen auf die 
sportliche Leistung unserer Kampfmann-
schaft haben werden. Die Spieler arbeiten 
hart und mit hohem Engagement daran, 
ihre Leistung zu steigern und am Erfolg 
des Teams mitzuwirken. Gemeinsam mit 
dem neuen Trainer sind sie entschlossen, 
das Beste aus der aktuellen Saison heraus-
zuholen.

Wir sind stolz auf die Kampfbereitschaft 
und den Einsatz unserer Spieler, die trotz 
der Herausforderungen immer noch alles 
geben, um unser Team voranzutreiben. 
Der ganze Verein ist zuversichtlich, dass 
mit gemeinsamer Entschlossenheit, einer 
verbesserten Taktik und dem neuen Trai-
ner Alexander Jank bald bessere Ergebnis-
se erzielt werden.

Insgesamt möchte ich betonen, dass der 
Erfolg einer Kampfmannschaft nicht 
nur von individuellen Leistungen ab-
hängt, sondern auch von einem starken 
Zusammenhalt und einer motivierten 

Gemeinschaft. Wir ermutigen daher alle 
Mitglieder, Fans und Unterstützer, ihre 
Unterstützung und Begeisterung für das 
Team aufrechtzuerhalten und sie auf ih-
rem Weg zu begleiten.

Auch bei unserem Nachwuchs hat sich 
wieder einiges getan. Als Obmann des 
SC Maria Lanzendorf lege ich besonderes 
Augenmerk auf unsere Nachwuchsarbeit, 
da diese die Basis für eine erfolgreiche 
Zukunft bildet. Mit Freude möchte ich 
die erfolgreiche Einführung von Tamara 
Lutz als unsere neue Nachwuchsleiterin 
hervorheben. In den letzten Monaten hat 
sie mit großem Engagement und fachli-
cher Kompetenz die Nachwuchsarbeit vo-
rangebracht und neuen Schwung in unser 
Vereinsleben gebracht. Die Begeisterung 
unserer jungen Talente beim Training und 
in den Spielen ist ein Zeichen für den Er-
folg unserer Nachwuchsarbeit. 

Auch unsere Büffelinos und unsere Play-
makers-Mädchen sind gemeinsam mit 
unserem MALABU fleißig am Trainieren 
und der Zulauf an talentierten Nachwuchs-
spielerinnen und -spielern reißt nicht ab. 
Unser Ziel bleibt es, die Entwicklung un-
serer jungen FußballerInnen zu unterstüt-
zen und eine starke gemeinsame Zukunft 
zu gestalten.

Auch dieses Jahr war geprägt von zahlrei-
chen erfolgreichen Veranstaltungen, bei 
denen sowohl unsere Mitglieder als auch 
die Gemeinde mit großer Begeisterung 
dabei waren. Höhepunkte waren dabei 
unser traditioneller 31. Maiwandertag, bei 
dem die Teilnehmer eine wunderschöne 
Wanderung durch die umliegende Natur 
erleben konnten. 

Die Wanderung führte über eine Strecke 
von 22 km und war mit insgesamt 4 Lab-
stationen gespickt.

Ein großer Dank geht an die freiwilligen 
LabstellenbetreiberInnen, die den Wande-
rern Erfrischungen und Snacks anboten.

Besonders herausragend war die Leistung 
des SC Maria Lanzendorfer Nachwuch-
ses, der den ersten Preis unter allen teil-
nehmenden Wandergruppen gewonnen 
hat. An dieser Stelle möchte ich mich bei 
allen TeilnehmerInnen bedanken, die an 
diesem Tag teilgenommen haben.

Auch unsere kleinen Büffelinos schafften 
es bei verkürzter Strecke bis nach Him-
berg und wieder zurück. In Himberg gab 
es dann noch ein gespendetes Eis vom 
Eissalon El Sendiouny Himberg. Vielen 
Dank dafür!!!!

Zu Mittag konnten sich alle mit kulinari-
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schen Köstlichkeiten wie Schnitzel, Kote-
letts und Würstel stärken. Ein besonderer 
Dank geht an die großzügigen Spender-
Innen von Torten und Kuchen für unsere 
Kaffeehütte.

Zudem möchten ich mich bei der Firma 
Keglovits bedanken, welche den zweiten 
Preis der Startkartenverlosung gestiftet 
hat.

Weiter ging es mit unserem 14. Enten-
rennen. Schon in der Früh startete unsere 
Küche mit den Vorbereitungen. Das hatte 
sich auch in diesem Jahr wieder gelohnt. 
Es gab von allen unseren Gästen großes 
Lob.
Ab 10 Uhr starteten wir mit dem Aufbau 
für unser Entenrennen. Unter der Führung 
von unserem Günter Widhalm und Man-
fred Vitecek wurden gemeinsam mit den 
Spielern der Kampfmannschaft sämtliche 
Vorkehrungen für ein reguläres und vor 
allem unterhaltsames, spannendes Enten-
rennen getroffen.

Ab 16 Uhr ging es dann so richtig los. 
Das mit Spannung erwartete Entenren-
nen startete. Unsere Rennenten waren in 
Hochform und boten unseren Zusehern 
ein turbulentes und spannendes Spektakel.

Und auch heuer wieder der Höhepunkt 
des Jahres. Die unvergleichliche Atmo-
sphäre unserer fesselnden Krampusshow 
beeindruckte erneut das Publikum und 
sorgte für Gänsehautmomente. Über 400 
BesucherInnen sahen ein großes Spekta-
kel.

Die Krampusgruppe „Nigri Diaboli“ ist 
bekannt für ihre beeindruckenden Auftrit-
te und setzte beim SC Maria Lanzendorf 
neue Maßstäbe. Die furchteinflößenden 
Gestalten stürmten den Sportplatz und 
weckten gleichzeitig Angst und Faszina-
tion bei den Zuschauern. Ihre aufwändig 
gestalteten Masken und Kostüme verlie-
hen der Show eine noch authentischere 
Note. 

Die Veranstaltung zeigte, dass die Tradi-
tion der Krampusläufe auch heute noch 
eine große Faszination auf die Menschen 
ausübt. Die Zuschauer waren begeistert 
von der beeindruckenden Show und der 
Leidenschaft, mit der die Krampusgruppe 
„Nigri Diaboli“ ihre Kunst präsentierte. 
Große Emotionen und Adrenalinschübe 
waren an diesem Abend garantiert.

Mit über 400 begeisterten Zuschauern war 

die Krampusshow ein voller Erfolg. Der 
SC Maria Lanzendorf konnte erneut seine 
Fähigkeit demonstrieren, Menschen zu-
sammenzubringen und eine unvergleich-
liche Atmosphäre zu schaffen. Der Mehr-
wert für die Gemeinde ist unumstritten. 

Copyright: Ivanek / cinemotion



Seite 28 /Dezember 2023 Gemeinde Maria Lanzendorf – Informationsblatt

Copyright: Ivanek / cinemotion

Herausforderungen und Entscheidungen
Eine wichtige Thematik, die uns im ver-
gangenen und auch in diesem Jahr inten-
siv beschäftigt hat, ist die Entscheidung 
zum Bau eines neuen Vereinsgebäudes. 
Der Fortbestand und die erfolgreiche Zu-
kunft unseres Vereins hängen maßgeblich 
von dieser Entscheidung ab. 

Aus diesem Grund möchten wir an dieser 
Stelle die dringende Bitte an alle Gemein-
derätInnen richten, sich zu vereinen und 
eine positive Entscheidung für den Bau 
zu fassen. Wir sind davon überzeugt, dass 
dies nicht nur für unseren Verein von enor-
mem Mehrwert ist, sondern der gesamten 
Ortsgemeinschaft zugutekommen wird. 

Wie wir gehört haben, ist für Manche der 
Mehrwert nicht offensichtlich, doch dank 
der anhaltenden Begeisterung und dem 
zahlreichen Nachwuchs, der zu uns strebt, 
sowie einem steigenden Interesse an un-
seren Veranstaltungen wie der Krampus-
show, wissen wir, dass dieser Mehrwert 
gegeben ist.

In diesem Jahr haben wir leider auch den 
schmerzlichen Verlust zweier herausra-
gender Persönlichkeiten unseres Vereins 
hinnehmen müssen. Wir gedenken mit 
großer Dankbarkeit und großem Respekt 
Gerhard Nemecek, einem engagierten 
Spieler und talentierten Nachwuchstrai-
ner, sowie Johann „Haune“ Blazey, der 
nicht nur als Spieler, sondern auch als 
Meistertrainer im Nachwuchs und Funk-
tionär Herausragendes geleistet hat. Ihre 
Beiträge zur Entwicklung unseres Vereins 

sind unvergessen und werden für immer in 
unseren Herzen weiterleben.

Ein großer Dank gebührt unseren Spon-
soren und Gönnern, deren Unterstützung 
unseren Verein erst möglich macht. Durch 
ihre großzügige finanzielle Unterstützung 
tragen sie maßgeblich dazu bei, unsere 
Ziele zu erreichen und den Vereinsbe-
trieb aufrechtzuerhalten. Auch möchte ich 
meine Wertschätzung gegenüber unseren 
Funktionären und MitarbeiterInnen zum 
Ausdruck bringen. Ohne ihr engagiertes 
und ehrenamtliches Wirken wäre der Er-
folg unseres Vereins und die Durchführung 
der zahlreichen Aktivitäten und Veranstal-
tungen nicht möglich. Ebenso bedanke ich 
mich herzlich bei der Gemeinde Maria 
Lanzendorf für ihre jährliche Unterstüt-
zung und tolle Zusammenarbeit, die einen 
wichtigen Beitrag zum Fortbestand unse-
res Vereins leistet.

Zusammenfassend möchten wir auf ein 
ereignisreiches Jahr voller sportlicher 
Begegnungen, emotionale Momente und 
Wachstum unseres Vereins zurückblicken. 
Gemeinsam mit Euch freue ich mich auf 
ein weiteres Jahr des Erfolges und des Zu-
sammenhalts. Mein Dank gilt allen, die 
uns in jeglicher Form unterstützen, sei es 
durch ihre Mitgliedschaft, freiwilliges En-
gagement oder finanzielle Zuwendungen.

Mit sportlichen Grüßen,

Euer Obmann
Gregor Lodner

SanRa Pflegedienst OG - Kleingartensiedlung 127 - 2326 Maria Lanzendorf - 0676 / 748 05 05

San Raphael
Pflegedienst

Zuhause in guten Händen - 24 h Betreuung - www.sanraphael-betreuung.atSanRa Pflegedienst OG - Kleingartensiedlung 127 - 2326 Maria Lanzendorf - 0676 / 748 05 05

San Raphael
Pflegedienst

Zuhause in guten Händen - 24 h Betreuung - www.sanraphael-betreuung.at
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Liebe Mitglieder und FreundInnen der Bücherei Maria Lanzendorf!

Der Bücherherbst ist in vollem Gange: 
Gerade ist die Buch Wien mit mehr als 
58.000 BesucherInnen über die Bühne 
gegangen, und als im Oktober die Frank-
furter Buchmesse ihre Pforten öffnete, 
öffneten auch wir die unsere, um mit den 
heurigen Vorschulkindern ins neue Ar-
beitsjahr zu starten. 

So sind wir schon beim Kern der Sache: 
Damit die „Großen“ zur Buchmesse pil-
gern, braucht es den leidenschaftlichen 
Einsatz für die „Kleinen“! Das macht uns 
sehr viel Spaß, hat aber auch eine ernste 
Seite angesichts trüber Nachrichten in Sa-
chen Lesekompetenz bei österreichischen 
Schulkindern. Als BibliothekarInnen leis-
ten wir somit ehrenamtliche Bildungsar-
beit, denn die Bücherei ist nicht nur ein 

kultureller und sozialer Ort, sondern auch 
eine Bildungseinrichtung. 
Rück- und Ausblick:
Im Frühling durften wir Sie zu einer Le-
sung mit Lukas Pellmann begrüßen. Er 
präsentierte überaus charmant und witzig 
seinen Neusiedlersee Krimi, zu dem aktu-
ell ein neuer Band erschienen ist. 
Seit Schulbeginn haben wir unser neues 
Logo!
Ende November feierten wir den Start in 
den Advent: Peter Meissner war zu Gast 
und präsentierte heiter-musikalisches zum 
Schmunzeln, Lachen und Innehalten!
Am 7. Dezember durften wir die ersten 
Klassen der Volksschule begrüßen. Für 
sie kam die preisgekrönte Autorin und Il-
lustratorin Raffaela Schöbitz mit ihrem 
Buch „Was zählt, bist du“ zu uns.

Ab 21.12.2023 machen wir Pause und 
sind ab 10.01.2024 wieder für Sie da.
Das Team der Bücherei dankt allen 
Mitgliedern für ihre Treue und wünscht 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Neue Jahr!

Gemeinde Bücherei Maria Lanzendorf
Geöffnet: jeden Mittwoch 
 von 14:00 – 19:00 Uhr
Adresse:  Hauptstraße 14 
 (neben dem Gemeindeamt)
Telefon: 02235 42204-70
E-mail:  buecherei-maria-
 lanzendorf@aon.at
Homepage: www.marialanzendorf.bvoe.at
Facebook:  „BuechereiMariaLanzendorf“

Liebe 
Maria LanzendorferInnen!
Wieder mal war grad Sommer und schon sind wir im Winter gelandet.
Ein wunderschöner Herbst, der den Sommer deutlich verlängert hat 
und uns nicht zur Ruhe kommen läßt. Auch mich nicht, solange es 
schön ist, bin ich immer unterwegs in der Natur.
Leider mussten wir uns auch dieses Jahr wieder von sehr liebgewon-
nenen PatientInnen für immer verabschieden, wir wünschen den An-
gehörigen noch viel Kraft, den Verlust zu verschmerzen.
Seit Anfang Dezember gibt es ein Self-Check-In Gerät für Anmeldun-
gen NUR zu mir.
Weiteres bitten wir Sie, mit der E-Card einmal im Quartal bei uns vor-
beizukommen, damit ELGA weiterhin problemlos funktioniert.               
Da das Corona Virus wieder sehr aktiv ist, bitten wir Sie eine Maske 
zu tragen, wenn Sie sich sehr krank fühlen. 
In der Ordination kann weiterhin bei Verdacht auf Covid gratis getes-
tet werden. Für das frühere „Freitesten“ für den Eigenbedarf können 
Sie Antigentests in der Apotheke kaufen.
Da die Teuerung uns alle fest im Griff hat und neue Studien Fertigpro-
dukte als schlecht bewerten, könnten Sie jetzt, wo sich das Leben nach 
innen verlagert, an das Kochen denken, es ist auf jeden Fall günstiger 
und gesünder. Wir werden wieder mein Rezept für die schnelle Hüh-
nersuppe auflegen, die bei Erkältungen oft Wunder wirkt.
Backen Sie Kekse mit den Kindern und genießen Sie die vorweih-
nachtliche Zeit, auch mit dem ein oder anderen Punsch, dann aber 
bitte das Auto stehen lassen.
Wir wünschen Ihnen eine wunderschöne Adventzeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute für das neue Jahr 2024!

Herzlichst Dr. Eve, Fr. Christine und Fr. Birgit

Sprechstunden unseres 
Sicherheitsbeauftragten

Die nächsten Sprechstunden unseres Sicherheitsbeauftragten, 
Gruppeninspektor Peter Lehner von der Polizeiinspektion 
Leopoldsdorf, finden zu folgenden Terminen jeweils von 
17:00 bis 18:00 Uhr am Gemeindeamt statt.

Bitte um telefonische Voranmeldung am Gemeindeamt 
(02235/42204).

Mittwoch, 17.01.2024  Mittwoch, 14.02.2024

Mittwoch, 13.03.2024  Mittwoch, 17.04.2024

Mittwoch, 15.05.2024  Mittwoch, 12.06.2024

Frau Mag. Sandra Cejpek, 
Rechtsanwältin in Guntrams-
dorf, bietet jeden ersten Mitt-
woch im Monat in der Zeit 
von 16:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt eine erste kos-
tenlose Rechtsberatung an. 
Es wird um telefonische Vor-
anmeldung am Gemeindeamt 
(02235/42204) ersucht. 

Termine 1. Halbjahr 2024:
 10. Jänner 07. Februar 06. März
 03. April 08. Mai 05. Juni

Sommerpause: Juli – September 2024

Kostenlose Rechtsberatung 
im Gemeindeamt

Was war los in der Öffentlichen Bücherei + 
Mediathek Maria Lanzendorf
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Radtour Leopoldsdorf – Maria Lanzendorf - Marienthal am 30. September 2023

Bei hervorragenden Bedingungen startete 
die Radveranstaltung am Samstag, dem 
30. September 2023 vom Gemeindeamt 
Leopoldsdorf weg.

Die Grundidee dieser Rad-Runde war die 
thematische Verbindung der beiden Eck-
punkte, dem AG34-Haus in Leopoldsdorf 
und dem Museum Marienthal. Da, wie 
dort, geht es um die Erinnerung an soziale 
Verhältnisse früherer Zeiten. 

Erster Halt war in der Gemeinde Maria 
Lanzendorf, hier wurden die Radler durch 
Bürgermeister Mag. Peter M. Wolf herz-
lich beim Monatsmarkt vor dem Gemein-
deamt begrüßt.

Weiter ging es nach Gramatneusiedl Ma-
rienthal. Als Objekt einer Studie über die 
Auswirkungen der Arbeitslosigkeit auf 
eine Gemeinschaft weltberühmt, war dies 
die nächste Station. Der sozial engagier-
te Vortrag der Museumsleiterin, Frau Dr. 
Milalkovits, wurde mit einer intensiven 
Diskussion abgeschlossen. Bei Interesse 

finden Sie im Google unter „Die Arbeits-
losen von Marienthal“ aufschlussreiche 
Informationen.

Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch 
der ehemaligen Börtelfabrik Hofbauer 
in Velm, dem Aufstellungsort der ersten 
Kaplan-Turbine. Diese wurde ab 1919 
betrieben und war bis 1955 in Betrieb. 
Die Anlage wurde unter erheblichem Auf-
wand von Günter Menzl und Marion Kai-
ser liebevoll renoviert und liefert mittels 
einer Wasserkraftschnecke wieder Strom. 
Der sehr freundliche Empfang und die 
Präsentation der Anlage beeindruckten die 
Besucher.

Anschließend ging es bei extrem starkem 
Gegenwind zurück nach Leopoldsdorf. 
Kompliment an die Teilnehmer – das war 
der mühevolle Teil der Radtour. 

Jetzt war als Abschluss noch der Besuch 
des „AG34-Haus“ am Programm. Nach 
der gewohnt perfekten Führung durch 
Walter Schramm wurden die Radler und 

Radlerinnen durch eine Jause, bereitge-
stellt durch die Familie Horvath, ver-
wöhnt.

Zum Abschluss darf ich allen Maria Lan-
zendorfern noch Frohe Weihnacht und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen. 
Möge es 2024 wieder mehr Frieden geben.                                                                                                                          

Gerhard Horvath
Radbeauftragter der Gemeinden Achau, 
Lanzendorf, Maria Lanzendorf und Leo-
poldsdorf

Die Christbäume können bis 
15. Jänner 2024 an folgenden 
Stellen abgegeben werden:

– Grünfläche Ecke Parkgasse/Bad-
gasse

– Grünfläche Ecke Himberger Stra-
ße/Johann Vollnhofer-Straße 

Weiters:
– Abfallsammelzentrum Wiener 

Straße – während der Öffnungs-
zeiten 

 Achtung AWS-Karte nicht ver-
gessen!

Bitte unbedingt Lametta und ande-
ren Schmuck vorher entsorgen!

Bildquelle: Unsplash – Isabel Noschka

Die Firma Horwath und unsere Wirtschaftshofmitarbeiter werden auch heuer wieder 
den Winterdienst im Gemeindegebiet durchführen. Bundes- und Landesstraßen wer-
den von der Straßenmeisterei betreut. 

Informationen zum Winterdienst

Sammelplätze für 
Christbäume

Die Hauseigentümer ersuchen 
wir um Verständnis, dass es 
bei der Schneeräumung durch 
die Gemeinde immer wieder 
vorkommt, dass Schnee im 
Bereich der Hauseinfahr-
ten zu liegen kommt. 
Die Lenker der Ein-
satzfahrzeuge sind 
bemüht, diese Be-
einträchtigungen so 
gering wie möglich zu 
halten.

Wir weisen die Ei-
gentümer von Lie-
genschaften im Orts-
gebiet darauf hin, dass 
Sie gemäß § 93, Absatz 1, 
STVO, dafür zu sorgen haben, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m 

vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwe-
ge einschließlich der 
in Ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenan-

lagen entlang der gan-
zen Liegenschaft 

in der Zeit von 
6 bis 22 
Uhr von 
S c h n e e 

und Ver-
unreinigungen 
gesäubert so-

wie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. 

Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1 m zu säubern und 
zu bestreuen. 
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Pfarre Maria Lanzendorf – Lanzendorf Gemeinschaft Maria, Königin des Friedens

Herzlich willkommen!
Schön, dass Sie die Seite der Pfarre besuchen. Höhepunkte im 
Pfarrleben des letzten Halbjahres waren: Erstkommunion und Fir-
mung, das Familienwochenende 

in den Hohen Tauern, 

Fronleichnam, der Pfarrheurige,

die Medjugorje Radwallfahrt – eine sportliche Herausforderung, 
die Kinderbibelwoche, die Kräutersegnung zum 15. August, das 
Erntedankfest, der Alphakurs und unsere Italienreise, die uns auf 
Sizilien und die Äolischen Inseln geführt hat. 

Wichtige Termine:
24.12. 17:00  Kindermette
24.12. 24:00  Christmette
31.12. 17:00  Jahresabschlussmesse

Gesegnete, friedvolle Weihnachten
und ein gutes 2024! 

Die Sternsinger kommen…

am 04., 05. & 06. Jänner 2024 
nachmittags zu Ihnen. 

Infoabend am 02.01.2024 um 17.30 Uhr in der Pfarre. 

Info u. Anmeldung bei Fr. Jana Handler 0676/83401378.

Termine, Berichte u. Fotos: www.maria-frieden.at;
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KLAR! Lanzendorf+
Alles KLAR! für Maria Lanzendorf

Der Klimawandel trif auch Österreichs Regionen und macht zudem vor unserer Haustüre 

nicht halt. Anpassung an die Auswirkungen durch den Klimawandel ist notwendig, um auch 

langfristg unsere hohe Lebensqualität sichern zu können. Aber, was tun? Mit Gründung der 

KLAR! Lanzendorf+ (Lanzendorf, Maria Lanzendorf und Zwölfaxing) stellen wir uns dem 

Klimawandel entgegen. 

Maria Lanzendorf bereitet sich vor!

Hinter dem sperrigen Namen KLAR! verbirgt sich ein Programm, das Sinn macht: Gemeinden 

bekommen die Möglichkeit, sich auf den Klimawandel vorzubereiten und mitels 

Anpassungsmaßnahmen die negatven Folgen des Klimawandels zu minimieren. Unterstützt 

vom Klima- und Energiefonds entwickelt man im Rahmen einer KLAR!  – eine Klimawandel-

Anpassungsmodellregion, kurz eben KLAR! – ein Konzept für die eigene Region. 

Umgesetzt werden die Maßnahmen in enger Zusammenarbeit mit der Gemeinde und vor 
allem der Bevölkerung von KLAR!-Managerin Sonja Wirgler. Sonja hat beim Energiepark 
Bruck/Leitha bereits Jugendprojekte umgesetzt, Veranstaltungen organisiert und einen 
internatonalen Studienlehrgang in Kooperaton mit der TU Wien betreut. Ihr Netzwerk, 
Fachwissen und viel persönliches Engagement bringt sie in der KLAR! jetzt für uns in Maria 
Lanzendorf ein. 

Besonders wichtg ist die Einbindung der Bevölkerung: Ihre Meinung und Ihre Ideen sind 
gefragt. Wo wünschen Sie sich in Ihrer Gemeinde Grünfächen, wo fehlt ein Radweg und 
welche Ideen haben Sie, um die hervorragende Lebensqualität in Ihrer Heimatgemeinde zu 
erhalten? Gefragt sind BürgerInnen, Schulen, Insttutonen, Vereine, Unternehmen, einfach 
alle, denen die Zukunf Maria Lanzendorfs am Herzen liegt. 

Einige Vorschläge haben wir beim Klimawandertag am 8. Oktober 2023 schon gesammelt. 
Begleitet von einer E-Rikscha vom Verein „Radeln ohne Alter“ ging es zunächst zum 
Sportplatz in Zwölfaxing. Hier haten Teilnehmer Gelegenheit, ihr Wissen zum Thema beim 
Quizrad des Klimabündnis zu testen. Bei der nächsten Staton hinter der Caritas-Werkstat in 
Lanzendorf informierte das Natur im Garten Mobil über klimafte Pfanzen und andere 
Themen. Die Wanderung klang gemütlich im Gemeindesaal in Maria Lanzendorf aus. Ein 
Highlight zum Schluss war die Tombola: Die GewinnerInnen freuten sich über einen Aufsteg 
auf das Aussichtswindrad in Bruck/Leitha, Preise von Landgarten Bio Snacks, dem Bio-
Dorfaden Kredenz.me, dem Biohof Urani und ein von der Caritas Werkstat angefertgtes 
Insektenhotel. 

Alles KLAR! für Maria Lanzendorf
Der Klimawandel trifft auch Österreichs Regionen und macht 
zudem vor unserer Haustüre nicht halt. Anpassung an die Aus-
wirkungen durch den Klimawandel ist notwendig, um auch lang-
fristig unsere hohe Lebensqualität sichern zu können. Aber, was 
tun? Mit Gründung der KLAR! Lanzendorf+ (Lanzendorf, Maria 
Lanzendorf und Zwölfaxing) stellen wir uns dem Klimawandel 
entgegen. 

Maria Lanzendorf bereitet sich vor!
Hinter dem sperrigen Namen KLAR! verbirgt sich ein Programm, 
das Sinn macht: Gemeinden bekommen die Möglichkeit, sich auf 
den Klimawandel vorzubereiten und mittels Anpassungsmaß-
nahmen die negativen Folgen des Klimawandels zu minimieren. 
Unterstützt vom Klima- und Energiefonds entwickelt man im 
Rahmen einer KLAR!  – eine Klimawandel-Anpassungsmodell-
region, kurz eben KLAR! – ein Konzept für die eigene Region. 

Umgesetzt werden die Maßnahmen in enger Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde und vor allem der Bevölkerung von KLAR!-Ma-
nagerin Sonja Wirgler. Sonja hat beim Energiepark Bruck/Leitha 
bereits Jugendprojekte umgesetzt, Veranstaltungen organisiert 
und einen internationalen Studienlehrgang in Kooperation mit der 
TU Wien betreut. Ihr Netzwerk, Fachwissen und viel persönliches 
Engagement bringt sie in der KLAR! jetzt für uns in Maria Lan-
zendorf ein. 

Besonders wichtig ist die Einbindung der Bevölkerung: Ihre Mei-
nung und Ihre Ideen sind gefragt. Wo wünschen Sie sich in Ihrer 
Gemeinde Grünflächen, wo fehlt ein Radweg und welche Ideen 
haben Sie, um die hervorragende Lebensqualität in Ihrer Heimat-
gemeinde zu erhalten? Gefragt sind BürgerInnen, Schulen, Insti-
tutionen, Vereine, Unternehmen, einfach alle, denen die Zukunft 
Maria Lanzendorfs am Herzen liegt. 

Einige Vorschläge haben wir beim Klimawandertag am 8. Okto-
ber 2023 schon gesammelt. Begleitet von einer E-Rikscha vom 
Verein „Radeln ohne Alter“ ging es zunächst zum Sportplatz in 
Zwölfaxing. Hier hatten Teilnehmer Gelegenheit, ihr Wissen zum 
Thema beim Quizrad des Klimabündnis zu testen. Bei der nächs-
ten Station hinter der Caritas-Werkstatt in Lanzendorf informierte 
das Natur im Garten Mobil über klimafitte Pflanzen und andere 

Themen. Die Wanderung klang gemütlich im Gemeindesaal in 
Maria Lanzendorf aus. Ein Highlight zum Schluss war die Tom-
bola: Die GewinnerInnen freuten sich über einen Aufstieg auf das 
Aussichtswindrad in Bruck/Leitha, Preise von Landgarten Bio 
Snacks, dem Bio-Dorfladen Kredenz.me, dem Biohof Urani und 
ein von der Caritas Werkstatt angefertigtes Insektenhotel. 

Als eine der nächsten Veranstaltungen ist am 22. März 2024 ein 
Familientag geplant. Am 12. April 2024 macht Kabarettist HP 
Arzberger mit seinem Programm „Der 8te Tag – eine Erschöp-
fungsgeschichte“ in der KLAR! Lanzendorf+Station.

Helfen Sie mit, Maria Lanzendorf 
für die Herausforderungen des 
Klimawandels fit zu machen! Auf 
unserer Facebook Seite finden Sie 
laufend Informationen:

KLAR! Managerin Sonja Wirgler 
freut sich auf Ihre Ideen und 
Anregungen. 

s.wirgler@energiepark.at 
Tel: 0699 / 132 68100

KLAR! Lanzendorf+
Als eine der nächsten Veranstaltungen ist am 22. März 2024 ein Familientag geplant. Am 12. 
April 2024 macht Kabaretst HP Arzberger mit seinem Programm „Der 8te Tag – eine 
Erschöpfungsgeschichte“ in der KLAR! Lanzendorf+ Staton.

Helfen Sie mit, Maria Lanzendorf für die Herausforderungen des
Klimawandels ft zu machen! Auf unserer Facebook Seite fnden Sie laufend
Informatonen:

KLAR! Managerin Sonja Wirgler freut sich auf Ihre Ideen und Anregungen. 

s.wirgler@energiepark.at Tel: 0699 / 132 68100
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80. Geburtstag: Edith Rauchenwald

85. Geburtstag: Christine Gruber

Geburtstage Ehrungen

80. Geburtstag: Johann Tippel

85. Geburtstag: Helma Melzer

98. Geburtstag: Franz Schierer
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Steinerne Hochzeit

Elfriede und Herbert Gaiswinkler, Mag. Peter M. Wolf und Bezirkshaupt-
mann Dr. Peter Suchanek

Wir begrüßen

Grasserbauer Noah

Decker Fabian

Kager Liam

Ardelean Levi

Capár-Pillwein Lina

Yilmaz Kayla Su 

Wir wollen jeden unserer jüngsten MitbürgerInnen aus Maria Lanzendorf herzlichst willkommen heißen!
Als Willkommensgeschenk erhalten die frischgebackenen Eltern einen nützlichen Rucksack. Und wenn Sie das 
möchten, würden wir gerne Ihren Neuankömmling auch in unserem Informationsblatt mit einem Foto willkom-
men heißen!
Haben Sie Interesse? Gerne können Sie uns ein Foto von Ihrem Neugeborenen mit den Geburtsdaten mailen. 
Aber natürlich können auch wir ein Foto bei Abholung des Rucksackes machen.
Informieren Sie sich bei uns am Gemeindeamt!
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h

Hochzeitsjubiläen Geburten

„Es ist nun heut der Tag im Jahr an dem einst eure Hochzeit war. 
Das Eheglück, es blieb euch treu – so sei es künftig stets aufs Neu!“
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Fischer Theresia

Ruttner Erich

Müller-Fembeck Josef

Krammerschitz Roman

Nell Elisabeth

Hartmann Peter

Hrubant Margarete

Oral Abdulhamit

Lazar Ioan

Maresch Eva

Eimann Erich

Für immer haben uns verlassen

Photo by Ilona Frey von unsplash
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Seniorenurlaub

  
  
  
 

Was war los in Maria Lanzendorf

Alles rund um den Stein: 

seit Generationen -
  für Generationen

02235/86358
Hauptstraße 47, 2325 Himberg

office@schmalzl-stein.at
schmalzl-stein.at

Grabanlagen
Inschriften
Renovierungen
Grabschmuck 

Stiegen
Waschtische

Arbeitsplatten
Fensterbänke

 

  

 

  
   

  

BESTATTUNG 
 

Richard Grabenhofer OHG 
 

Umfassende und pietätvolle Beratung (auf Wunsch auch zu Hause)

Abholdienst: 0-24 Uhr, 365 Tage im Jahr für Sie erreichbar!

Hauptliale

A-2514 TRAISKIRCHEN
Semperitstraße 14

Tel.: +43 22 52 / 52 602-0

Filiale

A-2483 EBREICHSDORF
Rathausplatz 2

Tel.: +43 2254 / 74 602

www.bestattung-grabenhofer.at

office@bestattung-grabenhofer.at

Unsere Leistungen
v  Umfassende und pietätvolle Beratung (auf Wunsch auch zu Hause)

v  Gestaltung der Trauerfeier nach Ihren individuellen  Wünschen

v  Erstellen von Trauerdrucksachen 
    (Parten, Sterbebilder, Danksagungen, Kondolenzbücher, …)

v  Koordination aller Termine
  (Friedhofsverwaltung, Kirche, Trauerredner und Musik, …)

v  Erledigen aller Formalitäten, Behördengänge und Besorgungen

v  Abrechnen der Ansprüche aus Versicherungen (Wiener Verein)   
  und div. Abmeldungen

v  Erd-, Feuer-, Naturbestattungen und Exhumierungen 

v  Erinnerungsstücke (Diamant, Rubin und Fingerprint)

v  Bestattungsvorsorge

v  Hilfestellung bei der Trauerverarbeitung



Gemeinde Maria Lanzendorf – Informationsblatt  Seite 37 / Dezember 2023

Bärenpark Klima Kunst Projekt Feuerwehrfest

Was war los in Maria Lanzendorf
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Feuerwehrfest

Kleingartenfest Ferienspiel:  Pflanzen Detektive

Was war los in Maria Lanzendorf
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Ferienspiel:  Pflanzen Detektive

Ferienspiel: Rotes Kreuz

Ferienspiel: Gebrüder Weiss

Was war los in Maria Lanzendorf
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Ferienspiel: Gebrüder Weiss

Ferienspiel: 
Kindergemeinderat

Ferienspiel: FF Mala

Was war los in Maria Lanzendorf
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Ferienspiel: Coole Experimente 

Sommerfest - Grüne Liste

Was war los in Maria Lanzendorf
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Sommerfest - Grüne Liste

Beachvolleyball Turnier  - Dorferneuerung

Was war los in Maria Lanzendorf
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Erntedankfest

Konzert Billy& Jonny - Grüne Liste

Klimawandertag – KLAR! Lanzendorf+

Was war los in Maria Lanzendorf
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Klimawandertag – KLAR! Lanzendorf+

Jausenboxverteilung AWS

Adventmarkt

Was war los in Maria Lanzendorf
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Was war los in Maria Lanzendorf

Adventmarkt

Nikolo im Pflegezentrum
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Euro-Notruf  112

Feuerwehr  122

Polizei  133

Rettung  144

Gesundheitsberatung Notruf NÖ  1450

NÖ Ärztenotdienst  141

Vergiftungszentrale  01 4064343

Rotes Kreuz Schwechat  059 144 77000

Polizei Leopoldsdorf  059 133 3229

Landesklinikum Thermenregion  02236 9004-0

ÖGK Schwechat  050766-126100

Apotheke  02235 40931

Apotheken-Notruf  1455

Tierarzt Dr. Hepperle  02235 73001

Gas Notruf  128

Gas Notruf Maria Lanzendorf  02252 89616

Wasser Notruf Maria Lanzendorf  02252 89616

Wiener Netze Störungsmeldung  0800 500 600

Gemeinde Maria Lanzendorf  02235 42204

Post Hotline  0800 010 100

Bücherei  02235 42204-70

Kindergarten  02235 42542

Volksschule  02235 47737

Hort  02235 43216

Pfarre  0676 6644200

NÖ Landesregierung  02742 90050

BH Bruck an der Leitha  02162 9025-0

BH Bruck an der Leitha, Außenstelle Schwechat  02162 9025 23700

Abfallwirtschaftsverband  02230 2418

Finanzamt  050 233 333

Nachttaxi  01 7071300

Coronavirus - Telelefonische Gesundheitsberatung  1450

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
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Dienstbereite Notdienst Apotheken
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 Termin Zeit Ort Veranstaltung Veranstalter

 24.12.2023 17:00 Uhr Pfarrkirche Kinder- u. Familienmette mit Krippenspiel Pfarre

 24.12.2023 24:00 Uhr Pfarrkirche Christmette Pfarre

 31.12.2023 17:00 Uhr Pfarrkirche Jahresschlussmesse danach Silvesterpunsch Pfarre

 07.01.2024 11:00 - 13:30 Uhr Gemeindesaal Neujahrsempfang Gemeinde

 04.-06.01.2024 nachmittags Kings on the road Sternsingeraktion Pfarre

 19.01.2024 20:00 Uhr Kulturhaus Winterball SPÖ

 27.01.2024 20:00 Uhr Kulturhaus Sportlermaskenball SC Ma. Lanzendorf

 22.03.2024 ganztägig Pfarrkirche Patroziniumsfest „Schmerzensfreitag“ Pfarre

 12.04.2024 20:00 Uhr Kulturhaus Kleingartenkränzchen Kleingartenverein

 06.04.2024 09:00 - 12:00 Uhr vor d. Gemeindeamt Radcheck  Grüne Liste 

 14.04.2024  Pfarrkirche Orgelkonzert Dorferneuerung

 01.05.2024 ab 07:00 Uhr Sportplatz Frühlingswandertag SC Ma. Lanzendorf

 09.05.2024 09:30 Uhr Pfarrkirche Erstkommunion Pfarre

 12.05.2024 09:30 Uhr Pfarrkirche Firmung Pfarre

 17.05.2024 15:00 Uhr Kulturhaus Muttertagsfeier Gemeinde

 30.05.2024 08:30 Uhr Jesus on the road Fronleichnam  Pfarre

 08.06.2024 16:00 Uhr vor d. Gemeindeamt Sommerbowle ÖVP

 15.06.2024 15:00 Uhr Pfarrhof Pfarrheuriger Pfarre

 16.06.2024 09:30 Uhr Pfarrhof Pfarrheuriger Pfarre

 22.06.2024 16:00 Uhr Sportplatz Entenrennen SC Ma. Lanzendorf

GEPLANTE VERANSTALTUNGEN
Wir bitten um Verständnis, falls Termine beim Erscheinen dieser Zeitung schon verstrichen sind, dies ist organisatorisch bedingt.  
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fasser verantwortlich.  Die grundlegende Richtung des „Informationsblattes der Gemeinde Maria Lanzendorf“ ist die Information der Maria Lanzendorfer Bevölkerung und anderer 
interessierter physischer und juristischer Personen. Hersteller: Michael Schalk Gesellschaft m.b.H., 2486 Pottendorf, Industriestraße 5, www.derschalk.at




